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Mittwoch, den 17. November 1824. 


ee a 
Königl. Preuß. Prov.⸗Intelligtzni⸗Comptoir, in der Broddäͤnkengaſſe No. 697 


Bekanntmachungen. 
u der am 18ten d. ftatt findenden Verſanmlung der Friedensgeſellſchaft ladet 
3 hiedurch ergebenſt ein. Der engere Ausſchuß. 


on dem Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgerichtes von Weſtpreuſſen wird hiedurch 
V bekannt gemacht, daß das im Stargardter Kreiſe gelegene adliche Gut 
Summin, welches im Jahre 1822 mit Einſchluß der 2435 Rthl. 26 fgr. 3 Pf. ber 
trugenden Waldtape auf 25386 Rthl. 7 far: 6 Pf. landſchaftlich abgeſchaͤtzt wor: 
den, auf den Antrag der Koͤnigl. Landſchafts-Direction zu Danzig, wegen ruͤckſtaͤn 
diger Landſchafts⸗Zinſen von neuem zur Subhaſtation geſtellt worden, und die Dies 
tungs⸗Termine auf den 18. Auguſt, i ; 
: den 17. November 1824 und 
den 17. Februar 1825 
anzeſetzt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, 
biſonders aber in dem letzteren, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, 
ror dem Deputirten Hrn. Oberlandesgerichtsrath Ulrich hieſelbſt, entweder in Per: 
ſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren 
und demnaͤchſt den Zuſchlag des ſubhaſtirten Guts an den Meiſtbietenden, wenn 
ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewärtigen. 

Auf Gebotte, die erſt nach dem dritten Lieitations⸗Termine eingehen, kann kei⸗ 
ne Ruͤck ſicht genommen werden. Die Taxe und die Verkaufs- Bedingungen find 
uͤbrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen, hinſichts der letztern jedoch 
zu bemerken, daß in ſofern nicht eine anderweitige Einigung zwiſchen den kuͤnftigen 
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Pluslicitanten und der Koͤnigl. Landſchafts⸗Direction zu Danzig ſtatt finden ſollte, 
wenigſtens F des Kaufgeldes gleich baar erlegt werden muß. 
Marienwerder, den 20. April 1824. 5 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
ie im Stargardtſchen Kreiſe gelegenen Erbpachts-Vorwerke Bruck und Pier: 
5 woczyn, deren Werth nach der in dieſem Jahre erfolgten landſchaftlichen 
Abſchaͤtzung auf 4920 Rthl. 27 Sgr. 6 Pf. ermittelt, find auf den Antrag eines 
eingetragenen Glaͤubigers zur Subhaſtation geſtellt und die Bietungs⸗Termine auf 
; den 24. Februar, 
den 25. Mai und 
. den 26. Auguſt 1825 
hieſelbſt anberaumt worden. Es warden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in 
dieſen Terminen, beſonders aber in dan letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr, vor dem Deputirten Hrn. Oberlandesgerichtsrath Ulrich hieſelbſt, 
entweder in Perſon oder durch legitinirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte 
zu verlautbaren und demnaͤchſt den Ziſchlag der zur Subhaſtation geſtellten Erb⸗ 
pachtsvorwerke an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe ob⸗ 
walten, zu gewaͤrtigen. Auf Gebotte, die erſt nach dem dritten Licitations-Termine 
eingehen, kann keine Ruͤckſicht genomnen werden. ; 
Die Taxe der Erbpachts-Vorwafe Bruͤck und Pierwoczuyn und die Verkaufs⸗ 
Bedingungen ſind uͤbrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 
Marienwerder, den 12. Octobe 1824. 
Königl. preuß. Oberlandesgerickt von Weſtpreuſſen. 
ie unbekannnten Intereſſenten an folgenden Depoſitalmaſſen des ehemaligen 
D Vicepraͤſibirenden Buͤrgermeiſterlichen Amts aus dem Jahre von 1793, als: 
1) Johann Ohrloff 14 fl. 21 Gr. ; : 
2) Earl Jacob Friedrich und Michael Wilhelm Grothke 14 fl. 21 Gr. 
3) Johann Jacob Lange 20 fl. 285 : 
4) Carl Joachim und Jacob Wilhelm Rüdiger 8 fl. 6 Gr. 
5) Chriſtoph Honbuſch Erben 21 fl. 12 Gr. a 
6) Jacob Mahlcke 1 fl. 6 Gr. za 
7) Garbrecht Heinrich Borcherding Erben 33 fl. 21 Gr. 
8) Jacob und Gottfried Hechler 64 fl. 
9) Johann Gottlieb Eggert 53 fl. 21 Gr. 
10) Paul und Gottfried Ohlſen 17 fl. 9 Gr. 12 Pf. 
11) Erdmann und Chriſtoph Troſiener 6 fl. 18 Gr. 
12) Johann Carl Siemon 18 fl. 15 Gr. 
13) Johann Daniel Guͤnther 44 fl. 27 Gr. 9 Pf. 
14) Jacob Woldt Sohn 26 fl. 18 Gr. 
15) Joſeph Pietrowsky 63 fl. 3 Gr. ; 
16) Chriſtian Ewald 6 fl. 3 Gr. 9 Pf. i 
17) Catharina Maria, Euphroſine und Abraham Pilatzk 164 fl. 23 Gr. 12 Pf. 
18) Johann Anderſon 28 fl. 3 Gr. ; 


\ 
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19) Johann und Martin Maslowsky 15 fl. 
20) Gottfried Moratz Erben 47 fl. 24 Gr. ; 
21) ee Suſanna Conſtantia, Johann Friedrich Gottl. Olbieter 
1.3 6 8 121 
22) Jacob Ewaldt 55 fl. 23 Gr. ; 
23) Anna Maria Woywod 3 fl. EA 
24) Ackermanns Wittwe Erben 27 fl. 27 Gr. 
25) Jacob Herzberg 87 fl. Gr; ; ; 
26) Martin Gabriel und Suſanna Concordia Hell 17 fl. 27 Gr. 
27) Chriſtian Eller 24 fl. 22 Gr. i 
28) Gottfried und Regina Recknagel 152 fl. 3 Gr. 
29) Johann Heinrich und Carl Friedrich Seyler 12 fl. 
30) Andreas und Anna Helena Geſchke 10 fl. | A 
31) Hedwig geborne Kaminska verehelichte Haffke Erben 79 fl. 21 Gr. 
32) Michael Volkmann 26 fl. 15 Gr. ; ; 
33) Johann Michael Gohl 35 fl. 27 Gr. 
34, Concordia Florentina und Maria Eltonora Puſch 8 fl. 22 Gr. 9 Pf. 
35) Peter Claaſſen 20 fl. 28 Gr. 9 Pf. 
- 36) Anna Maria Eliſabeth Huͤbner 4 fl. 13 Gr. 9 Pf. : 
7) Johann Sig Erben 72 fl. 13 Gr. IR 
38) Johann Gottfried Kneiſe und Michael Wawerotosky 16 fl. 6 Gr. 
39) Conrad und Johann. Michael Hopp B fl. 12 G r. 
40) Anna Maria Renata und Johanna Forentina Harpas 10 fl. 27 Gr. 
41) Abraham Luͤdemann 12 fl. 14 Gr. 143 Pf. ; 
42) Benjamin Apothecker 54 fl. 13 — N 0 - 
43) Johanna Concordia Heyer Erben 26 fl. 1 Gr. 9 Pf. 
44) Frau Dorothea Müller Erben 69 fl. 27 — 
45) Jacob Lenz Erben 6 fl. 3 Gr. 
46) Dorothea Kvatzholz vid. Ehtert Erben 13 fl. 15 Gr. 
47) Jungfer-Adelgunde Florentine Schmeling 6 fl. 18 — 
48) Anna Maria Barſchken 11 fl. 3 Gr. 
49) Johann Hutt 53 ft. 6 Gr. 
50) Samuel Bannaſch Erben 68 fl. 7 Gr. 9 Pf. 
51) Anna Maria Rathke Erben 112 fl. 2 Gr. , 
52) Chriſtian und Carl Blutau 38 fl. 6 — 
53) Anna Maria Heſche Erben 80 fl. 
54) Johann Jacob Kalau 29 fl. 2 Gr. 47 Pf. 
55) Johann Carl und Anna Chriſtina Mittmann 52 fl. 13 Gr. 9 Pf. 
56) Michael Selkowsky 18 fl. 12 Gr. E 
57) Salomon Stoͤrmer Erben 30 fl. 5 — 
58) verehel. Jacob Rekowsky geb. Brombergerin Erben 7 fl. 6 Gr.] ö 
59) Agathe Vogelowsky Erben 8 fl. 21 Gr. 1 
1 h x l 
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60) Daniel und David Domcke 93 fl. 9 9 Pf. 
> Samuel Zachert Erben 55 fl. 4 
62) Conſtantin Liedtke Erben 7 fl. 27 Gr. 5 
63) Catharina Gaboß von Rademacher 10 fl. 3 Gr. 
64) Eva Gregor 21 Gr. 5 - 
65) Catharina Reimann Erben 20 fl. 
66) Chriſtina Geſſel Erben 98 fl. 9 Gr. 
67) Anna Maria Marcks Erben 31 fl. 
68) Chriſtian Ludwig A Erben 25 f. 5 Gr. 
69) Johann Michael Groß 6 fl. 
70) Schaller 22 fl. 15 Gr. 
71) Johann Friedrich Meyer 63 fl. 13 Ge. 
72) Johann Carl Fiſcher 28 fl. 25 — 
73) Jacob Hintz 11 fl. 24 — 
74) Chriſtoph, Maria Eliſabeth, Adetgunda und Cart abel 74 4 f. 9 — 
75) Anna Maria Lang Erben 12 fl. Gi 
76) Chriſtina Kolbergen 18 fl. 
77) u Louiſe Gers 12 0 or — 
78) Johann Michael, Anne Conſtantia und aul Salomon Wasn: 3 — 
79) Martin Lietz Erben 12 Gr. . 0 — 
80) Eliſabeth Miller geb. Auchſtein Erben 1 fl. 12 — a 
81) Johann Andreas Leuſbner 24 fl. 18 — 5 
82) Anna Maria Quintem 14 fl. 3— 
83) Adam Günther 1 fl 4 — 9 Pf. 
84) Anna Maria Kopizky Erben 47 fl. 10 — 
85) Johann Golz Erben 6 fl. 6 — 
86) Ehlert 6 fl. 12 — ; 
87) Gottfried Müller Erben 68 fl. 15 — 
88) Eliſabeth Dircks 4 fl. 18 — ; 
89) Anna Dorothea Tietz geb. Muchin Erben * fl. Bi: 
90) Anna Maria Buſch Erben 12 fl. 
91) Concordia Karoſſin 9 fl. 24 — 
92) Eleonora Wendten 15 fl. 27 — 
93) Johann Heinrich Schenk 21 Gr. 
94) Johann Selinsky 6 fl. 27 — 
95) Anna Maria Feyrich Erben 2 fl. 21 Ge. ; 
96) Anna Cliſabeth Rehnau Erben 53 fl. 21 = 1 
97) Chriſtian Leſchinska 29 fl. 5 Er: 
98) Euphrofina geb. Grabowska 5 fl. 3 — 
99) Johann Gottfried, Friedrich 3 Gottlieb, Carolina Dorothra und 
Charlotte Gibowsky 22 fl. 2 
100) Catharina Hirtin Erben 9 fl. 42 — 
101) Johann Kluge 25 fl. 29 — 
\ 


in. 


; ? — 2427 — 
102) Gottfried und Emanuel Chriſtian Dietrich 81 fl. 6 — 
103) Maria Eliſabeth Müller Erben 37 fl. 15 — 
104) Catharina Cliſabeth Szlisken 70 fl. 3 — 
105) Anna Juſtina und Anna Regina Concordia Holz 60 fl. 6 — 
106) Anna Catharina Kvaatz Erben 62 fl. 17 — 5 
107) Dorothea Eliſabeth Claaſſen Erben 36 fl. 28 — 
108) Anna Miller Erben 16 fl. 15 — 
109) Concordia Adam Erben 27 fl. 8 — 9 Pf. 
110) Frau Eleonora Eichler Erben 3 fl. 11 — 12 Pf. 
111) Frau Adelgunda Wacker 642 fl. 22 — 12 Pf. 
112) Benjamin Günther Erben 51 fl. 12 — 
113) Johann Nathanael Cornelſen 30 fl. 
114) Jacob Kreft 114 e = 
115) Wilhelmine Renata Funk 178 fl. 
116) Anna Neufanſche 116 fl. 27 — 
117) Johann Oldenburg Erben 116 fl. 25 — 9 Pf. 
werden hiedurch aufgefordert ſich mit ihren Anſpruͤchen innerhalb 9 Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf * * Be 
den 10. Februar 1825 Vormittags um 11 Uhr 
vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Martins angeſetzten Termin zu melden 
und ſolche nachzuweiſen, widrigenfalls die obenbezeichneten Maſſen für ein herrenlo⸗ 
ſes Gut erklaͤrt und der hieſigen Kaͤmmerei verabfolgt, die ſpaͤter ſich melden, den. 
Intereſſenten verbunden ſeyn ſollen, ſich lediglich mit dem was alsdann noch von 
den Geldern vorhanden iſt zu begnügen. ö 5 x 
Danzig, den 10. Februar 1524. ee 
Roͤn“ al. Preuf. K end, nd Stadtgericht. 
Ven dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht werden alle und je⸗ 
de unbekannte Intereſſenten an nachſtehende Depoſitalmaſſen des ehemali⸗ 
gen Wer derſchen Türgermeiſterl. Amts aus den Jahren von 1793 und zwar: 
1) Knecht Johann Reſor im Betrage von 13 fl. 24 gr. 
2) Knecht Johann Redmer UA 
3) Joh. Hein 44607 fl. 15 gr. 5422 
4) Flor. Jacob und Eliſabeth Radau 12 fl. 
5) Gottfr. Daniel, Gottl. und Andr. Borſchke 12 fl. 
Anna Maria und Ehriftina Pietroßewskp 10 fl. 
7) Albrecht Schmiegelsky 22 fl. 
8) Michael, Joſeph und Martin Moderzewsky 8 fl. 
9) Anna und Andreas Zlottfe 9 fl. 19 gr. 9 pf. > 
10) Knecht Joſeph 19 fl. 12 — 
11) Joh. Harting, Mart. Michael u. Suſanna Noͤtzel 19 fl. 18 gr. 
12) Jacob Michael und Peter Ehling 15 fl. 
13) Joh. Mich. und Eliſabeth Lewandowsky 6 fl. 
14) George John 130 fl. 
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15) Eliſabeth Jaſtrau 5 fl. 6 gr. RER 
16) Muͤllergeſell Carl Stoͤrmer 39 fl. 6 — 
17) Daniel, Martin und Chriſtina Schacht 9 ft. 8 
18) Anna Eliſabeth Rutkowsky 2 fl. zi 

19) Joh. und Simon Giſchkowsky 4 fl. ; 
20) Knecht Simon Sich 12 fl. 4 gr. 12 pf. 
21) Joh. Malekowsky 2 fl. 
22) Adelg. Joh. und Cath. Eliſab. Benedick 6 fl. 
23) Andreas und Salomon Froſt 6 fl. ; : | 
24) Eliſabeth Thonart 3 fl. ; 1 | 
25) Michael Kruſe 3 fl. ö ; 
26) Joh. Carl Balewsky 35 fl. 10 gr. 
27) Chriſtina Hamann 3 fl. . Lr 
28) Catharina Lagelsky 3 fl. 

29) Joh. Perſon 5 fl. 
30) George Neumann 3 fl. 
31) Anna Elifaberh Noͤtzel 6 fl. ; 
32) Gertrud, Joh. Gottl. und Mich. Bietau 4 fl. 
33) Knecht Andreas Woſſowsky 22 fl. 15 gr. 
34) Knecht Paul Schliwetzty 20 ft. 20 — 2 26010 
35) Anna Maria und Conſtantia Froſt 6 fl. 3 wii wen» 
36) Chriſtina und Eliſabeth Wark fl 11 8 
37) Hans Langnau 20 fl. 
38) Anna Maria, Eleon. und Andr. Jaſch 9 fl. 
39) Joh. und Jacob Gronowsky 4 fl. 
40) Joh., Mart. und Andreas Burkowsky 6 fl. 
41) Heinr. Geiſt und Cath. Kaſemerowsky 10 fl. 
42) Gottfr. Wernick 38 fl. 
43) Catharina Plicht 2 fl. 

44) Johann Schefferinsky 2 fl. 

45) Eliſab. Brandt 48 fl. 3 gr. 

46) Cath. und Anna Maria Labun 4 fl. 

47) George Taͤtz 2 fl. ; 
48) Knecht Matthias 24 fl. 15 gr. ; 7 
49), Andreas Jacob und Joh. Salomon Strunk 6 fl. 

50) Suſanna, Regina und Gertrud Sperling 3 fl. 

51) Chriſtina und Florentina Volkmann 4 fl. 

52) Knecht Andr. Warner 21 fl. ; 

53) Knecht Johann 42 fl. 18 gr. - 

54) Knecht Johann 8 — 6 — 

55) Hans Zimmermann 1 fl. 21 — 

56) Anna Maria Semrau Dienſtbothin 27 fl. 15 gr. 
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57) Anna Cliſab., Anna Louiſe Chriftina, Eliſabeth und Anna Maria Wal⸗ 
fiſch 31 fl. 9 gr. 5 er Ex 
58) Dienftbothin Anna Hoppin 5 fl. 3 gr. 

59) Anna Cath. und Florentina Hasmann 2 fl. 

60) Anna Maria Kalinowsky 1 fl. 15 gr. 

61) Joh. Jacob und Peter Jung 6 fl. 

62) Knecht Franz Halwa 17 fl. 

63) Johann Erdmann 3 fl. 

64) Catharina Daͤdke 2 fl. 

65) Michael und Valentin Foß 2 fl. 

66) Knecht Ephr. Krebs 23 fl. 

67) Weber Joh. Gottl. Meyer 50 fl. 9 gr. = 

68) Anna, Johann und George Bark 35 fl. 

69) Eliſab. und Michael Zakrzewskyß 6 — 

70) Dorothea Lenk 2 fl. - 5 

71) Johann Klein 2 — 12 ! 

72) Jacob Milezewsky und Euphr. Maria, Cath. und Dan. Arend 5 fl. 
73) Eath. Kawenda 30 fl. 7 ; 
74) Andreas Schröder 2 fl. 

75) Knecht Jacob Wulff 2 fl. 3 gr. 

76) Johann Gottlieb Labs 2 fl. : : 

77) George Aßmann 102 fl. 2 gr. 

78) Erdmann Rogg I fl. . j 

79) Sufanna Pett und Andr. Schulz 11 fl. 27 gr. 

80) Johann und Eliſab. Woycke 2 fl. ; 

81) Knecht Johann 6 fl. 18 gr. 

82) Doroth. Raͤthin 3 — 18 — 

83) Anna Eliſab. Berzinsky 2 fl. 

84) Cath. Eliſab. und Joh. Gabriel Riß 4 fl. 

85) Anna Eliſabeth und Johann Niclaczewky 4 fl. 

86) Anna Maria und Anna Eliſabeth Oſtrowsky 4 fl. 

87) Anna Eliſab., Anna Maria und Anna Cath. Galkowsky 21 fl. 
88) Dorothea Boͤck 3 fl. ? ; 

89) Barbara Eliſabeth Sperling 3 fl. ’ 
90) Jacob Träter 3 — 

91) Johann Andreas Hoffmann 3 — 
92) Gottfried Schwarz 32 fl. 24 gr. 

93) Ambroſius Brun 107 — 18 — 

94) Zeugfabrikant Joh. Jacob. Meß 22 fl. 
95) Helena Gieſebrecht 18 fl. 3 — 

96) Gottfr. Jaſtrau 31 fl. 18 — ; 
97) Barbara und Helena Behrendt 4 fl. 

98) Margaretha und Suſanna Scharmacher 2 fl. 
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99) Gerhard Wienhold 3 fl. ; aa 
100) Joh. Gottl., Suſanna, Anna Cath. u. Flor. Heinrich 16 fl. — 
101) Anna Cath. Tenn 2 fl. . 

102) Cath. Ehlert 2 — 

103) Stanist. u. Eliſab. Schulz 3 fl. 

104) Charlotte N. 1 fl. 

105) Conſtantia vid. David Ebel 5 fl. 18 ge. 

106) Dienſtmagd Eliſab. Schulz 27 gr. 

107) Knecht Chriſtian Albrecht 4 fl. 17 gr. 

108) George Ewert 2 fl. 12 gr. 

109) Mich. Gotjahr 55 — 24 — 

110) Eliſabeth Taͤubert 2 — 

111) Michael Wilh. und Salom. Friedr. Skodell 25 fl. 

112) Anna Cath. und Gabriel Symundt 8 fl. 24 gr. 

113) Cath. und Daniel Kroll 2 fl. 

114) Johann Herrmann 3 fl. Ä 

115) Cath. Elifab. u. Joh. Cornels Neukirch 3 fl. 

116) Joh. Chriſtina und Anna Chriſtoph 3 fl. 

117) Andr., Eva, Conſt. Ren., Joh. Ludw., Florent. Bornowsky 8 fl. 
118) Kuhhirt Mich. Pawlowsky 6 fl. 21 gr. a . 
119) Joh. Gottl., Peter, Andr., Gottfr. und Matthias Koſel 10 fl. 
120) George und Chriſtian Rabe 6 fl. 

121) Jacob und Anna Eleon. Matichowsky 6 fl. 

122) Johann und Anna Eliſab. Kohnke 31 fl. 

123) Joh. Mich. und Gabriel Groth 9 fl. 2 | 

124) Erdmann Schlicht 3 fl. „ 

125) Anna Eliſab., Mar. Flor., Salomon u. Ren. Theodoſia Lang 12 fl. 
126) Martin Schmolensky fl. 

127) Michael Kraͤſft 33 — 10 gr. 

128) Kinderfrau Anna Eliſab. Hoppin 65 fl. 

129) Kuhhirt Jacob Hoffmann 27 gr. 

130) Knecht Jacob Langmeſſer 3 fl. 24 gr. 

131) Dienſtmagd Chriſtina Weiſſin 17 — 15 — 

132) Joh. Gergens 23 fl. 9g gr. . 

133) Martin, Conſt. u. Johann Lau 22 fl. 22 gr. 9 pf. 

134) Eliſab. und Michael Wolter 4 6 — 

135) Maria Eliſab., Chriſtina und Erdmann. Schirmer 3 fl. 

136) Conrad Tolakowsky 4 fl. . KA 

137) Anna Renata Henning 6 — 

138) Anna Gertrud und Maria Roͤske 7 fl. 24 gr. 

139) Carl, Mich. und Anna Maria Nieſewand 9 fl. 


(Hier folgt die erſte Beilage) . 


Erſte Beilage zu No. 92. des Intelligenz⸗Blatts. 


140) Salomon und Anna Eliſabeth Steinhauer 7 fl. 
141) Krüger Gottl. Behrendt 2 fl. 6 gr. 
142) Mich., Andr. und George Dombrowsky 9 fl. 
143) Michael und Anna Cath. Halpfaf 9 fl. 
144) Concordia Stoycke 32 fl. 
145) Margaretha, Joſeph und Jacb Noch 6 fl. 
146) Gertrud Ind Johann Valtin 4 fl. 
147) Dienſtbothin Eliſab. Schmidtir 74 fl. 21 gr. 
148) Joh. Bornowsky Faͤhrknecht 3 fl. 
149) Anna Maria und Johann Kanorowsky 6 fl. 
150) Adam Zernowsky „. 15 gr. 
151) Schuſter Erdmann Schirmer — 18 — 
152) WA Aa 4 fl. er 
153) Cath., Joh., Benj. und Georg Jabli 12 
85 Anna Maria Baumann 6 fl. Jablinsky 42 fl. 
155) Knecht Daniel Weiß 15 fl. N 
156) Salomon und Anna Chriſtina Weſtphal 8 fl. 
157) George, Eliſab. und Suſanne Krczewsky 9 fl. ; 


158) Maria Elifab., Anna Cath. und peter Schwenkner 9 fl. 


159) Anna Carol. und Anna Doroth. Raabe 11 fl. 45 gr. 
160) Knecht Mich. Neumann 19 fl. 3 r. 

161) Dorothea Jeſchke 6 fl. eg 2 

162) Chriſtina Ruh 38 — 3 gr. 

163) Dienſtmagd Anna Maria N. N. 2 fl 27 — 

164) Michael Portzen 3 fl. 

165) Frau Woltowsken 1 — 21 — 

166) Eleonora Anna Eliſab. und Martin Gittowsky 12 fl. 
167) Gertrud verw. Henſel 13 fl. 12 gr. x | 

168) Anna Maria und Joh. Michael Henn 6 fl. 

169) Anna Louiſe und Joh. Jacob Fernell fl ; 

170) Eleon. Eliſab., Joh. Dan., Flor. und dahel Preuß 8 fl. 
171) Catharina Krablowska 111 fl. 18 gr 

172) Dienſtboth Kur 22 — 9 — 

173) Catharina Balkowskyß 3 — 

174) Anna Maria Flaggin 39 — 


175) Joh. Krauſe a ug 
176) Knecht Adam Derdach 82 — 24 — 
177) Sorromsky, Andr. ee ka 


178) Anna Popp 3 fl. 
179) Peter Peterſchen 153 fl. 


, 
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180) pr. Knecht Jacob Ott 3 fl. 

181) — Koslowsky 3 — 12 gr. 

182) — Joh. Knakowsky 18 — 

183) — Jacob 24 — 18 — 

184) Magd N. N. . 7 — 3 — 

185) Knecht Martin Retzlaff 7 — 12 — 

1860 — N. N. 8 

187) — Mich. Schroͤder 3 — — in Summa 74 fl. 21 gr. 


Hiervon an Obduktionskoſten 25 fl. 6 gr., bleiben noch 49 fl. 15 gr. 


188) Joh., Mich. und Anna Eliſabith Bendt 6 fl. 
189) Schulmeiſter Joh. Friedr. Scheffel 15 fl. 


190) Anna Cath., Conſt. Ren., Chiſtina, Eliſab., Doroth. und Anna Ca: 


tharina Golbeck 4 fl. 

191) Joh. Rexin 14 fl. 9 gr. 
192) Anna Cath., Ren. und Anna Elifab. Lorge 6 fl. 
193) Joh. und Ana Chriſtina Wief 4 fl. 
194) Joh. Jacob, Helena und Elifb. Baltz 30 fl. 
195) Schmidtgeſell Jacob Schapatzy 6 fl. 24 gr. 

196) Martin Dulsky 30 fl. ; 
197) Reg. Eliſab. Koff 28 fl. 6 g. 
198) Anna Eliſabeth Wittkowskyz fl. 

199) Flor. Schweder 3 fl. 
200) Anna Maria und Joh. Jcob Knaak 6 fl. 

291) Conſt. Ren., Anna Chriſtja und Peter Eggert 9 fl. 
202) Ren., Anna Eleon., Nahl und Joh. Gottl. Neumann 8 fl. 
203) George Joachim 12 fl. 19 gr. 


201) Anna Mar., Anna Eliſab., Matthias u. Joh. Zac. Neumann 9 fl. 16 g. 


205) Andr. Fellhaas 6 fl. ei 

206) Joh. Jacob und Anne Conſtantia 8 fl. 

207) Renata Haß 14 fl 24 gr. 

208) Gottfr. Wernick 86 — 10 — 9 pf. 

209) Ephraim Wernick 124 10 — 9 — 

210) Doroth., Flor. und indreas Freter 6 fl. 

211) Anna Eliſab. und Jcob Malinkowsky 4 fl. 

212) Franz Milkowsky 10 fl. : 

213) Flor., Joh. Jacob ud Anna Maria Raabe 6 fl. 

214) Flor. Eliſab., Suf. ldelg., Martin Gotth., Peter Gottfr., Mich. Far, 
Joh. Gottl. und Cal Reinh. Lietz 12K 19 gr. 9 pf. 

215) Gabriel Kafzysky 17 fl. 15 gr. . 

216) Mich. Benj. und Ehraim Bieberſtein 6 N. 

217) Johann Roͤsner 13 |. 15 gr. i 

218) Koſchminsky 6 fl. ; 

219) Eleon. und Peter Alff 7 fl. 
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220) Eleonora Groot 5 fl. . 
221) Joh. und Doroth. Schulz 6 fl. 0 
222) Eliſab. Adelg., Joh. und Rahel Tomaßewsky 12 fl. 
223) Conſtantia und Sara Biſchhoff 12 fl. 
224) Joh. Jacob und Anna Reg. Topolsky 6 fl. 
225) George, Joh. und Joſeph Kirſchkowsky 9 fl. 
226) Gertrud, Anna Maria, Florent. und Conſt. Mansky 12 fl. 
227) Mich. Waltowsky 3 fl. 
228) Joh. Gieſebrecht 52 — 18 — in Summa 4124 fl. 19 gr. 3 pf. 
Hiervon find an Koſten gezahlt 49 fl. 15 gr., bleiben noch 4075 fl. 
4 gr. 3 pf. und zwar 4050 fl. in Kämmerei⸗Activa und 25 fl. 4 gr. 
3 pf. baar oder 5 Rthl. IL far. 9 pf. ; 
hiedurch aufgefordert, ſich mit ihren Anfprüchen innerhalb 9 Monaten und ſpaͤte— 
ſtens in Termino ; g 
den 26. Februar 1825 Vormittags um 10 uhr 
vor dem ernannten Deputirten Hrn. Juſtzrath Fluge auf dem Verhoͤrszimmer des 
Stadtgerichtshauſes hieſelbſt zu melden und letztere nachzuweiſen, widrigenfalls dieſe 
Maſſen für ein herrenloſes Gut erklaͤrt und der hieſigen Kaͤmmerei verabfolgt, die 
fpäter ſich meldenden Intereſſenten aber verbunden ſeyn ſollen, ſich lediglich mit dem: 
jenigen zu begnuͤgen, was alsdann noch von den Geldern vorhanden ſeyn wird. 


Danzig, den 12. Maͤrz 1824. 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
ey in Altſchottland im ſogenannten Hoppenbruch in der kurzen Reihe No. 51. 

gelegene dem Kloſter Pelplin modo fiseus zugefallene Bauſtelle circa 32 
Ruthen enthaltend, fol an den Meiſtbietenden zur Benutzung als Gartenland 
auf ein bis 3 Jahre vom 1. Jannar 1825 ab verpachtet werden. Es iſt hiezu 

auf den 25ſten d. M. Vormittags um 11 uhr 

auf dem Polizei⸗Geſchaͤftshauſe vor dem Polizeirath Herrn Vuͤhnell Termin ange⸗ 
ſetzt, zu welchem die Bietungsluſtigen hiedurch eingeladen werden. 

Danzig, den 11. Novbr. 1824. ; 

; Bönigl. Preuß. Polizei Präfident, — 
Die im Monat October c. abgehaltene Reviſon der Baͤckerladen hat ergeben, 
= daß bei gleich guter Beſchaffenheit des Brodes, das groͤßte Brod geliefert 
aben: ; ; 

Roggen-Speiſebrod: der Baͤckermeiſter Sturmbofel, Hundegaſſe No. 309. 
Since, Weidengaſſe No. 459., Lange, Faulgraben No. 964., Ballauf, Schmiede⸗ 
gaſſe No. 98., Martens, Tagnetergaſſe No. 1316, Krüger, Kaſſubſchenmarkt No. 
889. Weitzenbrod: der Baͤckermeiſter Natſchineky, Plautzengaſſe No. 384., die 
Wittwe Röfter, Frauengaſſe Ne. 890., welches dem Publiko hiemit bekannt ge 
macht wird. : 
Danzig, den 11. November 1824. 

Roͤniglich Preuß. polizei Präfivent. 
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zen dem unterzeichneten Koͤnigl. Land, und Stadtgerichte werden alle 
V jenigen, welche auf die in dem praͤſidirenden 5 + 15 
Zeit vor dem Jahre 1793 befindlichen Depoſtta, naͤmlich: ' ; 
1, pro Anna Regina Gansko 109 fl. 6 Gr. D. E. 
2, Kapellmeiſter Freislichſche Erben 100 fl. 
3, Johann Friedrich Fluge 111 fl. 15 Gr. 
4, Jobann Porr 15 fl. 27 Gr. 
5, Carl Friedrich Pilacke 40 fl. 12 Gr. 
6, Johann Chbriſtoph Koczelowsky Erden 125 fl. 
7, Wilhelm Raths 296 fl. 22 Gr. ; 
8, Dorothea Sophia Sonnenburg Erben 14 fl. 12 Gr. 
9, Ebriſtoph Will 33 fl. 19 Gr. 
10, Renata Eliſabeth Honerich Erben 416 fl. 4 Gr. 
11, George Teigert Erben 26 fh 6 Gr. 
12, Waldtin 6 fl. 21 Gr. 2 
13, Eliſabeth Herrin Erben 40 fl. 6 Gr. 
14, Anna Catharina Pracht 44 f. 9 Gr. 
35, Agatha Marianska 32 fl. 18 Gr. i 
16, afe pana Jacob Braſch 7 Br 251 
17, Adelgunda geb. Janzen verehel. Foß Erben 1 fl. 23 Gr. 
18, Ernſt Chriſthilf Brodkorb 12 fl. 13 Gr. 7 N 
19, Concordia Scheerin Erbin 12 —- — 
20, Johann George Hagen 110 — 15 — 
21, Johann Friedrich Ziegler 132 — 21 — 
22, Johann Simon Bethke 11 — 
23, Treichel Erben — 46 — 6 — 
24, Splitgarberin Erben 7 — 18 — 
25, David Graletzty 22 — 6 — 
26, Martin Oloff Erben 20 — 13 — 
27, Catharina Elifaberh Strauß Erben 44 fl. 2 Gr. 
28 Gabriel Schumacher 19 fl. 18 Gr. 
29, Hiacint Philipp Schutz 56 — 6 — 9 Pf. 
30, Johann Franciscus Kellner 96 fl. 5 Gr. 
31, Daniel Ziske Erben 146 fl. 24 Gr. 
32, Catharina Eliſabeth Guſchke Erben g fl. 27 Gr. 
3% ah Nathanael Heinrich Blaͤske 70 — 
34, Paul Gottfried Arendt 90 fl. 15 Gr. ; 
35, Johann Gottfried Weldt Erben 51 fl. 27 Gr. 
36, Johann Preiß Erben 92 — 15. — 
327, Ebriſtian Sbeodor Schmidt 210 — 18 — 
38, Johann Martin Schnidt 100 — 
30, Johann Gottfried Ziegler 24 — 22 — 
40, Matthias Bricher Erden 38 — 19 — 


41, Heinrich Wilhelm Jacobſen ar fl. 3 Gr. 

42, Johann Schröder 10 fl. 3 G r. 

(43, Catharina Eliſabeth Hecker verehel. Poltorock Erben 
Ca, dem Carl Gottlieb und Benjamin Poltorock 57 fl. 3 Gr. 
45, Louiſa Meycken Erben 6 fl. 15 Gr. : ; 
46, Michael Kuhl Erben 25 — 6. 

47, David Broͤske 5 58 — 6 — 

48, Eliſabeth Buchwald Erben 1 — 21 — 

49, Johann Benjamin Flaad 31 — 3 — 


50, Johann Wohlert Erben 62 — 
‚51, Anna Maria Buczkowska Erben 8 fl. 18 Gr, 
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52, Anna Plact - . 16 — 15 — 
53, Catharina Gertnerin Erben 12 — 3 — 
54, Cbriſtina Frankin 4 = 
55, Samulowitz ; * 59 — 271 — 
6, Conſtantia Bockin r 

57, Jacob Gieſe Erben 5 13 — 24 — 


58, Anna Maria Dettloff Erben 85 — 19 — 

59, Johann Heinrich Reckſche Erben 40 15 Gr. 

60, Anna Maria Windtin Erben 27 Gr. . 
61, Conſtantin Friedrich Porſch 71 fl. 9 Gr. 

62, George Heinrich Behrendt 28 — 9 — 

63, Johann Gottfried Baſtli. 15 — 2 — . 

64, Maria Eliſabetb Remotzka Erben 1 fl. 28 Gr. 

65, Anna Catharina Fiebig 6 fl. 21 Gr. 

66, Anna Maria Schmidtmann 6 — 12 — 

67, Anna Dorothea Drespe 114 — 

68, Samuel Moldenhauer 8 — 3— 

69, Franz Paul Erlinger 20 — 2 — 

70, Johann Friedrich Schmidt 74 — 27 — 

71, Eliſabeth Fiſong 192 — 4 — 

72, pro Benj. und Daniel Niebel 36 — 3 — 9 Pf. 

73, Jungfer Eleonora Baumgartin 49 fl. 21 Gr. 

74, Gottlieb Policarpus Happe 115 — 16 — 

75, Anna Catharina Floͤter . 4a — 2 — 

76, Florentine Telch Erben 7 — 18 — 

27, Dorothea Louiſa Beltner . 
78, Euphroſina Mattheſius 8 — 3 — 

29, Erdmann Tobias 181 — 18 — 

80, Froͤſen 10 fl. 15 Gr. 

31, Johann Friedrich Hopp 33 fl. ) 
82, Maria Juliane Weiden Erben 60 fl. 12 G r. 

83, Johann Joachim Bartſch 120 — 41 
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84, Gbriſtine Kleppinken 10g fl. 16 Gr. 

5, Anna Dorothea Krügerin 12 — 
7 Chriſtian Friedrich Liebe 10 — 27 — 
87. Johann Ißbrener 4 — 12 — 
88, Martin Gregor ‘ 52 — 7 — 
89, Johann Gottlieb Stentz 24 — 19 — 
90, Chriſtina Renata Burmeiſter 41 fl. 2} Gr. 
91, Martin Kaspereit 7 fl. 9 Gr. 


92, Anna Maria Willerin 2 — 3 — 
93, Joh Chriſtian Schulz 7 — 6 — 
94, Martin Neitske 3 — 6 — 


95, Joh. Friedr. Wetzel 288 — 15 — 

96, Conſtantia Frentzen 15 — 24 — 

97, Joh. Ernſt Lyſander 18 — 2 — 

98, Martin Schreiber 1 fl. 24 Gr. 

99, Louiſa Nicolai geb. Krumſchmidt 23 fl. 1 Gr. 6 Pf. 
100, Catharina Ackermann 44 fl. 

101, Anna Maria Kloſin 5 — 5 — 

102, Chriſtian Licht Erben 4 — 21 — 

103, Albrecht Sawatzky 1 — 15 — 

104, Anna Maria Phpſſa Vaſanko 315 fl 6 Gr. 
105, Peter Heinrich Schildt 38 13 Aa 

106, Eliſabeth Holzfuß 2 74 — in 
107. Anna Maria Grandiger 5 — 13 — 
108, Martin Oguißke 50 fl. 3 Gr. 

109, Charlotte Hübner 62 — 14 - 

110, Concordia Gottlobin 11 — 24 — 

111, Elifaberhb Bahr Erben 4 fl. 17 Gr. 

112, Maria Wentzel . 6 — 24 — 

113, Chriſtian Friedrich Korkmann 1 fl. 12 G 

114, Eva Vorth 26 Rthl. 3 ſgr. Cour und 7 fl. 1 Gr. 
115, George Drosky Erben 105 fl. 9 Gr. 
116, Anna Eleonora Schmelzerin 15 — 9 — 
117, Johann Jacob Kreft 248 — 3 — 
118, Anna Eliſabeth Kinnmann Erben 53 fl 24 Gr. 
119, Chriſtina Poppen 67 fl. 14 Gr. 

120, Eleonora Ahrendt 3 

121, Margaretha Dornen 295 en Fa 

122, Frau Chriſtina Schröder 3 fl. - 

123, Frau Eleonora Bellgardt Erben 19 fl. 15 G. 
124, Frau Anna Catharina Mauen 2 — 18 — 
125, Anna Catharina Treder Erben 64 — 9 — 
126, Chriſtian Kroͤdler . . 68 — 15 — 
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127, Jacob Baehr 4 . 55 fi. 9 Gr. 

128, Igfr. Rahel Wieſen 21 — 12 — 

129, Florentina Guthirſch 4 — 6 — 

135, Friedrich Mietzener 11 — 3 — 

131, Anna Muͤller 16 fl. 12 Gr. 

132, Eleonora Landerſchhauſen Erben 285 fl. 14 Gr. 
133, Florentina Schwitzkowska 59 fl. 15 Gr. 

134, Conſtantia Nickel A 32 
135, Johann Jacob Clemens 92 16 
136, Anna Eliſabeth Fahrholz 10 — 12 
137, Salamon Engel f 43 — 


138, Gottfried Sperling. 4 — 14 
139, Chriſtina Dirckſen 1 2 21 
140, Jacob Buͤtner 2 6 — 12 


141, Florentina Krotoſch Erben 10 — 18 
142, Anna Leff 24 1 


inn 


143, Anna Eliſabeth Ademann 125 — 8 7 
144, George Reſſeler 8 — 3 

145, Baptiſta Corſt 22 — 25 

146, Johann Adam Pekeruhn 180 — 3 

147, Andreas Stromsky Erben 22 — 

148, Martin Gerſtendorf 7 — 3 — 

149, Peter Noͤtzel ; . 2 — 24 — 

150, Jungfer Maria. „ 29 — 12 — 

151, Anna Holzklau . 124 — 27 — 


152, Emanuel Friedrich Hartſch Erben 113 Af. 7 G. 
153, Conſtantia Eleonora Schar 24 fl. 12 Gr. 
154, Lupſche (Dorothea) 81 — 9 — 
155, Johann Gottfried Geſchte 24 — 15 — 
156, Chriſtian Müller . 1 28 — 24 — 
157, Maria Hedwig Schmidt 4 — 

158, Conſtantia Kroll. . 38 — 14 — 
159, Maria Eliſabeth Tittel. 51 — 6— 
160, Judas Erben 49 fl. 15 Gr. 

161, Adelgunda Medau Erben 9 fl. 27 Gr. 

162, Martin Grallmann . 10 — 16 — 9 Pf. 
163, Michael Weiß Erben 2 — 3 — 

164, Catharina Janzen Erben 45 — 24 — 

165, Benjamin Böttcher 95 — 5 — 

166, Maria Peterſen Erben 179 — 7 — 

167, Jobann David Schäffer 46 — 6 — 

168, George Schmidt Erben 132 — 9 — 

169, Jude Joſeph / 14 — 18 — 


IE 

170, Andreas Kraufe 112 fl. 15 Gr. 

171, Anna Catharina Papenfoth Erden 45 fl. 6 Gr. 
172, Jungfer Anna Chriſtina Palbitzen 1at — 18 — 
173, Johann Kuſchel 113 fl. 1o Gr. 


174, Eleonora Funck 58 — 6 — 
175, Dorothea Sagern 48 — 18 — 


176, Franz Heinrich Blankenburg ır fl. 


177, Anna Maria Horſchken 8 fl. 15 Gr. 
178, Iſrael Tesmer . 4 — 12 — 
179, Otto Kleene A 


14 — 138 — 
180, Maria Eliſabeth Schwentzern 23 fl. 9 Gr. 


181, Jungfer Eliſabeth Willer 13. — 9 — 
182, Anna Catharina Glaubitz 23 — 82 — 
183, Johann Daniel Beyer. 35 — 

184, Catharina Claaſſen Erben 23 — 24 — 
185, Anna Droͤſen 21 — 6 — 
185, Conſtantin Friedrich Hecker 201 — 27 — 
187, Anna Dorothea Boyen Erben 152 — 15 — 
188, Benjamin Hintz 49 — : 
189, Frau Schumann 5 150 — 24 — 
190, Valentin Weinreich 29 fl. E 
191, Frau Barbara Rein 3 — - 
192, Peter Müller Erben 1 — 6 — 

193, Cbriſteph Fenkohl 31 — 1 — 


194, Catharina Schroͤder 38 — 18 — 


195, Anna Concordia Stephani Erben 45 fl. 15 ©. 

196, Maria Eliſabeth Queiſer 89 fl 10 Gr. 9 Pf 

197, Anna Maria Werder Erben 4 fl. 21 BP: 

198, Catharina Biſchoffen 104 — 

199, Anna Maria Hahn Erben 70 — 3 — 

200, Peter Zacharias 26 fl. > 9 N 

zor, Jacob Ernſt 29 

202, Dorothea Blennau Erben 88 fl. 18 Gr. 

203, Dorothea Neubeuſer 149 — 15 — 

204, Eliſabeth König Erben 36 — 1 — 

205, Regina Bergen 34 fl. 

206, Michael Kahn 2 — 15 — 

207, Sara Reinholdſche 2 — 9 — 

208, Eliſabeth Liedtke 88 — 8 — 

209, Chriſtina Zoll 53 — 26 — 

210, Gottfried Klein — — 6 — 

211, Regina Lux Erben 138 — 

212, Johann Gottlieb Grüß 99 fl. ro Gr. 
(Hier folgt die zweite Beilage.) 


Zweite Beilage zu No. 92. des Intelligenzꝑ⸗Blatts. 


3213, Maria Eliſabeth Zuker 79 fl. 18 Gr. 
214, Stephanus Eckwald 78 — 16 — 
215, Eſther Boken 2 fl. 27 Gr. — 
Anſprüche zu haben vermeinen, biedurch aufgefordert, ſich mit den ſelben in dem 
auf den 4. Mai 1825, Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Herrn Juſtizraih Martins anberaumten Termin zu melden und ſelbige 
zu beſcheinigen, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen praͤcludirt und ſaͤmmt⸗ 
liche Depoſtta der Kaͤmmerei der Stadt Danzig als herrenloſes Gut uͤberant⸗ 
wortet werden ſollen, wonächſt die Aid) ſpaͤterhin meldenden fid) mit demjenigen 
begnügen muͤſſen, was von dieſen Depoſitis alsdann noch uͤbrig ſeyn möchte. 
Danzig, den 4. Juni 1824. 
Bönigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Das ehemalige Riementraͤger Goldmannſche Grundſtuͤck im Poggenpfuhl No. 
347. der Servis⸗Anlage in einer wuͤſten Bauſtelle beſtehend, und das ehe⸗ 
malige Simbeerſche Grundſtuͤck im Poggenpfuhl No. 348. der Servis- Anlage, 
gleichfalls in einer wuͤſten Bauſtelle beſtehend, welche beide Grundſtuͤcke der Käm⸗ 
merei gerichtlich zugeſchlagen worden, ſollen unter der Bedingung der Wiederauf⸗ 
bauung und Erlegung eines jährlichen Grundzinſes in Erbpacht verliehen werden. 
Hiezu ſtehet ein Licitations-Termin auf | 
den 15. December d. J. Vormittags um 10 Uhr 
allhier zu Rathhauſe an, in welchem Erbpachtsluſtige ihre Gebotte zu verlautbaren 
haben. Die Verpachtungs⸗Bedingungen koͤnnen taglich auf unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. a ; y 
Danzig, den 19. October 1824. 
28 ; Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Ratb. 
m“ den Erben der Jacob Nickelſchen Eheleute zugehörige in dem Werder⸗ 
ſchen Dorfe Herzberg gelegene und No. 5. in dem Hypothekenbuche ver⸗ 
zeichnete Grundſtuͤck, welches in 3 Hufen 10 Morgen culmiſch eigen Land nebſt den 
darauf befindlichen Wohn- u. Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehet, ſoll auf den Antrag 
der Realglaubiger, nachdem es mit dem vorhandenen Wirthſchafts⸗Inventario 
auf die Summe von 5801 Rthl. 27 ſgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, mit 
dieſem Inventario durch dͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind 
hiezu drei Licitations⸗Termine auf ; ; N 
, den 10. Auguft, 
den 12. October und 
den 14. December 1824, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auetionator Solzmann an Ort und 
Stelle in dem gedachten Grundſtuͤcke angeſetzt. 
Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es 
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hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zufchlag, auch demnaͤchſt die Ue⸗ 
bergabe und Adſudication zu erwarten. . 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß zwei Drittel der Kaufſumme zu 5 pro 
Cent jaͤhrlicher Zinſen und Ausſtellung einer neuen Schuld⸗Obligation dem Acqui⸗ 
renten belaſſen werden, das letzte Drittel aber baar abgezahlt werden muß. 
Die Tape dieſes Geundſtuͤcks ife täglich. auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Holzmann einzuſehen. SE 
Danzig, den 21. Mai 1824. ; \ ’ 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht 
Dos den Zimmermeiſter Jobann Wilbelm Gpelſchen Eheleuten zugehoͤrige auf 
- der Pfefferftadt sub Servis⸗No. 123. und No. 28. des Hypothekenbuchs 
gelegene Grundſtuͤck, welches in einem nach der Hintergaſſe durchgehenden Vorder⸗ 
hauſe in maſſiven Umfaſſungswaͤnden, hinten zu einem Malz und Brauhauſe eins 
gerichtet, nebſt einem Hofplatz und einem Pferdeſtalle beſtehet, ſoll auf den An⸗ 
trag des Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe vor 6035 Rthl. Preuß. 
Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den, und es find hiezu drei Lieitations⸗Termine auf | 
den 14. September, 
den 16. November 1824 und 
8 den 18. Januar 1825, Bine Fern 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder 
vor dem Artushofe angeſetzt. 5 . | wA 
Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren und es 
hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Ue⸗ 
bergabe und Adjudication zu erwarten. ; : naja 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar bezahlt werden müffen. 
Die Taxe diefes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. | . 
Danzig, den 25. Juni 1824. 
Bönigl, Preuſſiſches Lond⸗ und Stadtgericht. : ; 
Die dem Gerbard Philipſen zugehörige Hälfte des in der Dorfſchaft Ohra an 
der Radaune fol. II. B. des Erbbuchs gelegenen Grundſtuͤcks, welche in 
25 Morgen Wieſenland zur Miethsgerechtigkeit ausgethan beſtehet, ſoll auf den 
Antrag der intereſſirenden Gläubiger, da der frühere Acquirent die Kaufgelder nicht 
gezahlt hat, nachdem es auf die Summe von 891 Rthl. 15 far. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation reſubhaſtirt werden, und es ſind 
hiezu die Lieitations⸗Termine auf ; 
4 ; den 28. September, 
den 2. November und 
den 6. December a. o 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auetionator Barendt zu Ohra in 
dem Haufe des Gruͤtzers Jantzen angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
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faͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in 
Preuß. Cour. zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
10 5 wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar abgezahlt werden 
muͤſſen. ; ö 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Barendt einzuſehen. ; a t 
Danzig, den 3. Auguſt 1824. 5 
A Rönial, Preuſſiſches Land und Stadtgericht. AR, 
Des dem Vaͤckermeiſter Carl Gottlieb Datow zugehörige in der Frauengaſſe 
sub Servis⸗ No. 888. und No. 19. des Hypothekenbuchs gelegene Grund: 
ſtück, welches in einer Bauſtelle nebſt Kellergewölbe beſtehet, ſoll auf den Antrag 
des Koͤnigl. Polizei⸗Präſidü, nachdem es auf die Summe von 96 Rthl. 13 Sgr. 
4 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den, und es iſt hiezu ein Licirations⸗Termin : N | 
auf den 14. December 1824, 
vor dem Auctionator dengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden 
daher befig- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angefegs 
ten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſt⸗ 
bietende in dieſem Termine den Zuſchlag, auch demnächft die Uebergabe und Ad⸗ 
judication zu erwarten. \ 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß dem Aequirenten die Wiederbebauung des 
Grundſtuͤcks obliegt. . Fa 1% 
Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. : 8 
Danzig, den 16. September 1824. 
Bönigl. Preuſſiſches Land» und Ste dtgericht. ) 
3 zur Conſul Frommſchen Concursmaſſe gehoͤrige in der Seifengaſſe sub 
Servis⸗No. 947. und No. 4. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, 
welches in einem 3 Etagen hohen Vorderhauſe beſtehet, ſoll auf den Antrag des 
Concurs⸗Curators, nachdem es auf die Summe von 141 Kthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ife hiezu ein Licita⸗ 
tions⸗Termin auf ; 


den 14. December 1824, 
der peremtoriſch ift, vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe en⸗ 
geſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluftige hiemit aufgefor⸗ 
dert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, 
und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die 
Uebergabe und Adjudication zu erwarten. Bi 
. Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Grundſtuͤcke ein jaͤhrlicher an 
die Stadtfämmerei zu zahlender Erbpachtszins von 30 Rthl. laſtet und die Kauf⸗ 
gelder baar eingezahlt werden muͤſſen. 5 | 
; ; 3 


/ 
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— die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzufehen. 5 5 1 
Danzig, den 17. September 1824. u + 
5 Bönigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Dos zur Kaufmann Otto Friedrich Schmidiſchen erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
maſſe gehörige in der Vellgardtſchen oder Zwirngaſſe sub Servis⸗No. 1152. 
und No. 1. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem 4 Etagen 
hohen maffie erbauten Vorderhauſe beſtehet, ſoll auf den Antrag des Curators der 
Maſſe, nachdem es auf die Summe von 327 Riehl. Preuß. Cour. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein 
peremtoriſcher Licitations-Termin auf 
den 4. Januar 1825 > 
vor dem Auctionator Lengnich vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden daher be⸗ 
fine und zahlungsfuͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem 
Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks ife täglich in unſerer Regiſtratur und bei dem Aue 
tionator Lengnich einzufehen. 
Danzig, den 13. October 1524. 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Do“ der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Holz-Capitains Johann 
Zerrmann zugehoͤrige im Werder vor der Stadt am Nehrungſchen Wege 
und an der Weichſel beim Kalkofen emphytevtiſche Ruſtikal⸗Grundſtuͤck No. 3. des 
Hypothekenbuchs, beſtehend in einem Wohngebaͤude, zwei Familienwohnungen, ei⸗ 
ner Scheune, einem Vieh- und einem Holzſtalle nebſt Hofplatze, fol auf den An⸗ 
trag eines Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 1773 Rthl. 22 Sgr. 
6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch dͤffentliche Subhaſtation verkauft wer⸗ 
den, und es find hiezu drei Licitations⸗Termine auf x 
den 20. December 1824, 
den 21. Januar und 
den 24. Februar 1825, 
Wormittags um 10 Uhr, von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn 
Seeretair Lemon und Pr die erften beiden Termine auf dem Gerichtshaufe, der 
letzte in dem Grundſtuͤcke ſelbſt angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Schotte 
in Preuß. Cour. zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Ter⸗ 
mine den Zufchlag auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks ife taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 14. October 1824. 5 - 
ER Bongi. Preuß. Rand» und Stadtgericht. 
; E wird hiedurch zur Kenntniß des Publikums gebracht, daß nach der hohen 
Verfügung Sr. Excellenz des Herrn Juſtizminiſters d. d. 16. Auguſt a. c. 
zur ſchnellen Befoͤrderung des Rechtsganges in denjenigen Sachen, bei welchen nach 
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den Vorſchriften der Allgemeinen Gerichtsordnung das Bagatell⸗Verfahren eintritt, 
eine beſondere Commiſſion des Land⸗ und Stadtgerichts hieſelbſt 
das Gerichtsamt 

genannt, niedergeſetzt, und derſelben nicht allein die Inſtruction, ſondern auch die 
Entſcheidung und Execution der bei ihr anhaͤngigen Rechtsſachen ausſchließlich übers 
tragen worden. Dieſes Gerichtsamt teitt anſtatt der bisherigen Civileommiſſion mit 
dem 1. Januar des kuͤnftigen Jahres 1825 im Gerichtsſprengel des hieſigen Land⸗ 
und Stadtgerichts in Wirkſamkeit, und hat den Sitz im Locale des letztern. 2 

Nach den Beſtimmungen der Inſteuction vom 16. Auguſt a. c. werden die 
richterlichen Functionen bei beſagtem Gerichtsamte durch ein Mitglied des Land- u. 
Stadtgerichts mit Huͤlfe mehrerer routinirten Referendarien verwaltet, und es gehd⸗ 
ren zu dem Reſſort deſſelben 3 ; 

1) alle Bagatell⸗Sachen einſchließlich bis zu 50 Rthl., 
2) die dieſen geſetzlich gleich geachteten Injurien⸗Prozeſſe, 
3) die Geſinde⸗ und ſchleunitze Miethsfachen. ; 1 ; 

In Hinsicht feiner Verfügungen ift das Gerichtsamt als eine ſelbſtſtaͤndige Ver 
hoͤrde der Controlle des Land⸗ und Stadtgerichts nicht unterworfen. Inſofern da⸗ 
her uber ſolches Beſchwerde geführt wird, die nicht den langſamen Gang der Sa⸗ 
che betreffen, muͤſſen die Beſchwerden beim Koͤnigl. Oberlandesgeriht von Weſt⸗ 
prerſſen en gebracht werden. Beſchwerden uͤber Verzögerung der Sache dagegen, 
muß der Dirigent des Land⸗ und Stadtgerichts ſogleich Abhilfe leiſten. 

Die Inſtruction für in die zweite Inſtanz gehende Sachen, die vom Gerichtde 
amte in edſtier Inſtanz verhandelt find, in zweiter Inſtanz aber eine neue Eroͤrte⸗ 
rung von einem andern Deputicten erfordern, beſorgt das Land- und Stadtgericht. 
Iſt eine ſolche Inſtruction nicht erforderlich, fo ſendet das Gerichtsamt die Acten 
unmittelbar an das Oberlandesgericht zur Entſcheidung. . 

Danzig, den 29. October 1824. 

5 Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Di Nutzung der Fiſcherei in der Mottlau von der Landau bei der Naſſenhu⸗ 
benſchen Grenze ab bis zum letzten Hofe in Neunhuben, fol vom 1. Ja⸗ 
nuar k. J. auf drei, auch allenfalls auf ſechs Jahre an den Meiſtbietenden verpach⸗ 
tet werden. Eben ſo ſoll auch die Gras⸗ und Obſt⸗Nutzung des groſſen Obſtgar⸗ 
tens zu Naſſenhuben auf mehrere Jahre unter der Vedingung verpachtet werden, 


daß der Paͤchter gehalten ſeyn ſoll, in dieſem Winter den Garten gehoͤrig zu be⸗ 


duͤngen. Zur Verpachtung dieſer beiden Pertinenzien ſteht auf 
- den 22. November c. Vormittags um 11 Uhr 


im Herrſchaftshauſe zu Hochzeit ein Termin an, zu welchem die Pachtluſtigen ein⸗ 


geladen werden. \ 
Danzig, den 9. November 1824. 
Das Curatorium der von Conradiſchen Stiftung. A 
Ven dem unterzeichneten König. Stadtgefihte wird dem Publiko hiedurch bes 
kannt gemacht, daß der Stadtrath. und Kaufmann Herr Daniel Ferdinand 
Achenwaͤll und ſeine verlobte Braut, die Jungfrau Wülbelmine Voitſch, die ſtatu⸗ 


tariſche Guͤtergemeinſchaft und des Erwerbes durch einen dor Eingehung der 
gerichtlich verlautbarten Ehevertrag ausgeſchloſſen haben. a aza schung * 
Elbing, den 17. September 1824. ; ER ; 
Könial. Preuſſiſches Stadtgericht. 
Gew dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das den Zuͤchner⸗ 
meiſter Johann Gottfried und Catharina Eliſabeth Ritterfchen Eheleu⸗ 
ten gehörige sub Litt. A, II. No. 120. hieſelbſt in der Neuſtaͤdtſchen Schmiede: 
gaſſe gelegene auf 262 Rthl. 28 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich verſteigert werden. ; 
Der Licitations⸗Termin hiezu if auf 
den 8. Januar 1825, um 11 Uhr Vormittags, A 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Kirchner anberaumt, und werden die beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbietender 
bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchla⸗ 
gen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Nückficht genom⸗ 
men werden wird. 73 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpicirt wer⸗ 
den. Elbing, den 1. October KOR 2 
Bönigl. Preuffifches Stadrgericht. 
Sr dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das im Concurs 
verſunkene dem Einſaaſſen Abraham Fietkau und feiner verſtorbenen Che: 
frau Anna geb. Kleineiſen gehörige sub Lit. B. LIL II. zu Grunau gelegene 
auf 2199 Rthl. 20 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert und 
die 5 8 derſelben die Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anſpruͤche gehoͤrig 
bewirken. : 
\ Die Licitations⸗Termine von denen der letztere zugleich zur Anbringung der 
ſaͤmmtlichen Forderungen an das Fietkauſche Vermoͤgen beſtimmt iſt, find auf 
den 29. Januar, 2 
den 30. März und i 
N. den 30. Mai 1825, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Doͤrck anberaumt, und werden die beſitz und 
Zzahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadt⸗ 
gericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu ver⸗ 
lautbaren, die unbekannten Creditoren der Fietkauſchen Eheleute und insbeſondere 
die Intereſſenten folgender Maſſen unſeres Depofitorii, welche zu ihrer Befriedigung 
an die auf jenem Grundſtuͤck haftenden Capitalien der 600 Rthl. und 1300 Nthl. 
reſp. erwieſen worden find nämlich: 7b 
1) Bartel Bere Maſſe No. 297. 10 Rthi. 
2) Samuel Harckſche Maſſe No. 291. 10 Rrhl. ; 
3): Joh. Friedr. Wegnerſche M. No. 1458. 20 Kthl. 
4) Skorkiſche Maſſe No. 989. 20 thi. 
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5) Joh. Chriſt. Röskeſche M. No. 1570. 53 Rthl. 10 Sgr. 
6) Gottlieb Kuhnſche M. No. 432. 10 Rthl. N 
7) Chriſtian Steckelſche M. No. 1661. 10 Rt l. 
8) Gottfried Moͤllerſche M. No. 1646. 60 Rthl. wanted dit 
9) Carl Ludwig Zanderſche Maſſe No. 1737. 20 Rthl. 
10) Carl Ludwig Zanderſche M. No. 1737. 20 Rthl. 
1I) Jacob Eppſche Maſſe No. 1807. 20 Nthl. ; 
12) Friedrich Bennewitzſche Maſſe No. 1470. 20 Rthi. 

13) Joh. Arndtſche Maſſe No. 1871. 60 Rthl. 

14) Andr. Petersſche M. No. 718. 20 Rthl. 

15) Georgeſohn Ernſt Benj. No. 1741. 10 Rthl. 

16) Friedrich Liſſau 50 Rthl. BL 

17) Borchert 20 Rthl. JA ; 

18) Heinrich Lucht 18 Reh. 

19) Johann Salomon Ewald 10 Rthl. 

20) Johann Haͤſe 10 Rthl. SEC 

21) George Tuchel 19 Rthl. 

22) Jacob Fiedler 10 Rthl. 

23) Johann Nicolai 10 Rthl. Ja ae 
24) Daniel Penner 10 Rthf. { r 
25) Gottfried Kuhn 10 Kthl. ; 

26) Gottlieb Wölfe 10 Rthl. | 

27) Dietrich Heinrich Termin 20. Rtht. 
28) Johann Ephraim Schmidt 20 Rihl. 

29) Johann Grüß 20 Rthl. R 

30) Joh. Gottfr. Baaßner 10 Rthl. 18 

31) Waagemeiſter Joh. Friedr. Behrendt 10 Rohl. 

32) Regina Mecklenburg 10 Rthl. t 
33) Gottfried Hoͤfft 10 Rthf. 

34) Chriſtoph Sabrowski 28 Rthl. 
35) Chriſtian Weslerwik 28 Rthl. 
36) Jacöb Berg 10 Rthlll. 
37) Chriſtian Frieſe 2ter Ehe 20 Rthl. 
38) Peter Hinz 10 Rthl. 127722 
309) Michael Claſſen 10 Rthl. 

40) Abraham Peters 20 Rthl. ; 
41) Jungfer Anna Steincke 20 Rthl. A 
42) Johann Gottſchalk 10 Rthl. 0 
43) Doͤrk Enz 10 Rthl. 

44) Gottfried Grube 20 Rthf. 

45) Wittenberg 10 Rthl. 

46) Iſaae Köwen 20 Rthl. 

47) Anna Chriſtina Schulz 17 Rthl. 


r 
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48) Jacob Milbrod 7 Rrhl. e 


49) Johann Eggert 7 Rthl. * e ee 9 


50) Johann Gottlieb Hoffmann 9 Fthl. 
51) Anna Günther 8 Rthl. Hal. 
52) Michael Barwich 8 Rthl. 
53) Patzer 8 Rthl. ; 
54) Albrecht 9 Rthl. 

55) Carl Dietrich 7 Rthl. 
56) Peter Wiebe 9 Rthl. 

57) Peter Claaſſen 7 Rthl. 


ent 


58) Peter Görzen 19 Rh. 


59) Gottfried Arndt 8 Rthl. „id 


60) Matthias Wachholz 8 Rthl. Ai as mie 


61) Andreas Peters 9 Rthl. 

62) Gottfried Heinrichs 8 Rthl. 
63) Martin Stegmann 8 Rthl. ; 
64) Eſther oder Adam Zelinski 7 Rthl. 
65) Jacob Barg 2te Ehe 9 Rthl. : dm 
66) Auguſt Kornitzki 18 Rthl. % GI ne 
67) Skorcki 9 Rthl. | Lat: 
68), Jacob Ruͤdiger 9 Rthl. ae 
69) Haͤker Carl Ludwig Pröll 9 Rthf. 
70) Czarnitzki oder Ludwig Schwarz 9 Kthl. 

71) Barthe Hundenreiſer 8 Rthl. 

72) Chriſtian Schulz in Reichenbach 9 Rthl. 

73) Chriſtoph Kienaſt 9 Rthl. ; 

74) Abramowski Curatel⸗Maſſe 9 Rthl. 

75) Friedrich Hefe 9 Rthl. 40 

76) Daniel Janzen 9 Rthl. 

77) George Frieſen 9 Rthl. 

78) Steinhoͤfel 9 Rthl. ae. 

79) Gottfried Friedrich Fuͤrſt 9 Rthl. 

80) Joh. Jacob Möller 9 Rthl. f 

81) Maria Doroth. Barnick 9 Nthl. 

82) Johann Andreas Schwerduth 9 Rihl. 

83) Peter Krauſe 10 Rthl. 

84) Chriſt. Friedr. Stobbe 20 Rthl. 

85) Abraham oder Klein 8 Rthl. 

86) Chriſtian Fiſcher 39 Nthl. 
87) George Adrian 8 Rthl. 

88) Michael Koch 10 ih. 

89) Michael Koske 35 Rihl. 

(Hier folgt die dritte Beilage.) 
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Dritte Beilage zu No. 92, des Intelligenz⸗ Blatts. 


90) Johann Dyck 9 Ribf. 

91) Joſeph Feldkeller 10 Rthl. 

92) Johann Wahls 50 Rthl. 

93) Johann Eichholz 40 Rihl. 

94) Marftmeifter Chr. Wenzel 58 Rthl. 

95) Heinrich Janzen 9 Rthl. 

96) Kaufmann Heinrich Krueger 120 Kehl. 
97) Anna Regina Steegmann 9 Rthl. 

98) Chr. Weſterwick 10 Kthl. 1 

99) Michael Leuchert 29 Rthl. 


dagegen vorgeladen in dem letzten Licitations⸗Termin ihre Anſpruͤche an das Grund: 


ſtuͤck oder an das ſonſtige Vermögen der Gemeinſchuldner zum Protokoll gehörig 
anzuzeigen und die daruͤber etwa vorhandene Dokumente zu den Akten zu geben. 
Bei ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß nicht nur dem Meiſtbietenden ohne 
Ruckſicht auf ihre Forderungen der Zuſchlag ertheilt und dieſe falls fie im Hypo⸗ 
thekenbuch auf das obige Grundſtuͤck eingetragen ſind, ohne Production der Schuld⸗ 
Dokumente geloͤſcht, ſondern daß fie auch mit allen ihren Anfprüchen an die Maſſs 
für immer ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die uͤbri-⸗ 
gen Creditoren auferlegt werden ſoll. 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur 
eingeſehen werden. ; ; ; 
Elbing, den 27. Auguſt 1824. 8 ; ; 
Königl. Preuß. Stadtgericht. ra 
Zee 
Subbaffationspatent 
Di dem Medizin-Apotheker Wilhelm Samuel Buͤchler zugehoͤrigen hieſelbſt 
sub No. 13. und 694. und 695. des Hypothekenbuchs gelegenen Grund⸗ 
ſtuͤcke, welche in einem Brauberechtigten unter den hohen Lauben belegenen Wohn: 
hauſe nebſt einem Erbe Radical: Acker und ir einem in der Fleiſchergaſſe gelegenen 
Baum- und Kräutergarten beſtehen, ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers, 
nachdem das Erſtere auf die Summe von 4264 Rthl. 20 Sgr. und das Letztere 
auf 80 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation ver; 
kauft werden, und es ſtehen hiezu die Licitetions- Termine auf ; 
A den 17. Januar, f j 
den 25. März und % 
- den 17. Mai 1825, Se x 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Grosheim in uns 
ſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. | | 4 K 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert in 
den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat 
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der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht 
geſetzliche Umftände eine Ausnahme zulaſſen. : 
Die Tare dieſes Grundſtücks ife taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Marienburg, den 19. October 1821. N ; ; 
Bönigl: Preuſſiſches Landgericht. 


Bek ann tam a ch unn gen. 

achdem Bebufs Vertheilung der Kaufgelder fuͤr das fruͤher den Johann 

N Salomon und Anna Dorothea Gelrichſchen Ebeleuten zugehoͤrig geweſe— 

ne in der nothwendigen Subhaſtation von dem Johann Friedrich Adolph Wels 

rich erſtandene Grundſtuͤck sub No. 2. zu Groß⸗Leswitz das Liquidations⸗Ver⸗ 

fahren eroͤffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche aus irgend einem 

Grunde Real-Anſpruch an das vorbezeichnete Grundſtuͤck zu haben vermeinen, 
hiedurch aufgefordert, dieſen in dem auf 

den 22. December c. 
in unſerm Terminszimmer vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Giſecke anbe⸗ 


raumten Termin anzumelden und zu begründen, wobei wir denſelben die Ber, 


warnung ertheilen, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an das Grund» 
ſtuͤck praͤcludirt, und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den 
Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt 
werden wird, auferlegt werden ſoll. TEE en 
Marienburg, den 13. Juli 1824. 2 u 
Koͤnigl. Preuſſiſches Landgericht. 

em auf den Antrag eines Realgläubigers über die in 4700 Rebl, bes 

a ſtehenden Kaufgelder für das fruͤher dem Johann Kauffmann, der Ca— 
tharina Eliſabeth Bujakowsti geb. Kauffmann und ihrem Ehemann Lieutenant 
Bufakowski und dem Martin Rauffmann gehoͤrig geweſene von der Wittwe Ans 
na Concordia Schröter aus der nöthwendigen Subhaſtation gekaufte in der Dorfs 
ſchaft Mirau sub No. 10. belegene, und Über die in 216 Rthl. 20 far. beſte⸗ 
henden Kaufgelder fir das denſelben berſonen gehörig gewefene von dem Schnei⸗ 
der Johann Wuͤrffel gleichfalls aus der nothwendigen Subhaſtation gekaufte 
sub No: 3. Lit X. in der Dorfſcheft Mirau gelegene Grundſtuͤck das Liqui⸗ 


dations Verfahren eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche aus irgend 


einem Grunde an dieſen Grundſtuͤcken einen Realanſpruch zu haben vermeinen, 
hiedurch aufgefordert, ſolchen in dem auf DIR e 

4 den 10. December c. ce N 

vor dem Herrn Aſſeſſor Giſecke in unſerm Terminszimmer anberaumten Termin 
anzumelden und zu begründen, wobei wir ihnen die Verwarnung ertbeilen, daß 
die Auſſendleivenden mit ihren Anſprüchen an die Grundſtuͤcke präcludirt und 
ibnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen die Kaͤufer derſelben, als 
gegen die Gläubiger, unter welchen das Kaufgeld vertheilt werden wird, gufer⸗ 


legt werden ſoll«. 


Marienburg, den 22. Juli 1824. A f 1 04 
Bönigl, Preuß. Land» Bericht, 
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s ſollen in Lermino. Montag den 22. November a. e. von Vormittags 9 
Uhr ab im herrſchaftlichen Hofe zu Neuguth 1 Wagenpferde, 1 halbver⸗ 
deckter Wagen, 1 Britſchke, 1 halbverdeckter Schlitten, 1 Jagdſchlitten, 4 Pferde: 
Geſchirre mit Kumten, eine Stutz⸗ und eine Taſchenuhr, auch verſchiedene Meubles, 
Haus-, Stubengeraͤthe und Kuͤchengeſchirre, Linnenzeug, Betten, 6 ſilberne Three 
löffel, Porcellain, Fayence und Glaͤſer öffentlich au den Meiſtbietenden gegen ſafor⸗ 
tige baare Bezahlung verkauft werden. Kauftiebhaber werden aufgefordert, ſich 
zahlreich einzufinden. ; r 2 — en, 08 
Schoͤneck, den 5. November 1824. = 2707 
Vermoͤge hohen Auftrags, Woit. — Sele 
Dae der zur Lieitation der Bernſteingraͤbereipacht in den Belaͤufen Sianows⸗ 
; kahutta und Prockauer Geſtraͤuch Reviers Mirchau vom 1. Januar 1825 
ab auf 3 oder 6 hintereinander folgende Jahre am Sten d. M. angeſtandenen Ter⸗ 
min fruchtlos abgelaufen ife, ſo iſt hiezu ein neuer Termin auf 
Mittwoch den 15. December d. J. Vormittags um 10 Uhr 
in Neuſtadt im Geſchaͤftszimmer des unterzeichneten Forſtmeiſters angeſetzt worden, 
wozu Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die, naͤhern Bedingun⸗ 
5 170 


8 = Amen 


gen im Termin ſelbſt zu erfahren ſind. 
Neuſtadt, den 9. November 1824. ; 8 
JIRI wanan te Forſt⸗Inſpection. 
0 


r o ſt. g 
Dee hieſige Königl. Artillerie-Werkſtatt bedarf nachſtehende Nutzhoͤlzer, welche 


baut hoͤhern Befehl. im Wege der offentlichen Lieitation angekauft werden 
ſollen, als: 1. Ruͤſtern. (rothrüſtern) 89 „9 8 * 
4368 Fuß in Bohlen 3 Zoll ſtark 15 Zoll breit und 12 Fuß lang. 
111j T 3 17 — — 12 au? 
1932 — — 4 — 18 — — 12 — 


2. Eichen. | 
128 Fuß in Bohlen 5 Zoll ſtark 18 Zoll breit und 16 Fuß lang. 
IA er, e eee ee ee eee 
556 Stuͤck kleine Speichen 2 Fuß 2 Zoll lang 3 Zoll breit 3 Zoll Bork u. 
Aa MU kaaa ; f 14 Zoll Kern. 
2681 Stuck mittlere Speichen 3 Fuß lang 33 Zoll breit 32 Zoll Bork und 
; ; 15 ; ; 20 oll Kern. 
3. Rothbuͤchen. ; 
42 Achsfutter 4 Fuß lang 7 Zoll breit und 6 Zoll ſtark. 7 ; 
636 Stück mittlere Felgen 2 Fuß 7 Zoll lang 54 Zoll breit u. 32 Zoll ſtark. 
59 Srtſcheiten 3 Fuß lang 3 Zoll breit 3 Zoll ſtark. . C 
53 Sperrhoͤlzer 5 Fuß lang 6 Zoll breit 22 Zoll ſtark. . 
WERT 10 Ta. A. Biken d 
70 Leiterſtangen 16 Fuß lang 4 Zoll am Zopf ſtark. 
31 Langbaͤunme 99 — 4 — — 
ee ar, in 9 42 
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281 Fuß weißbüchen Klobenholz 6 Fuß lang 5-7 Zoll an d. Spaltſeite br. 
230 — elfen, Rundholz 10 Fuß lang und 8 Zoll im Stamm ſtark. 
275 dopelte buͤchene, ruͤſterne und lindene Zwieſel, wozu das Modell gege⸗ 


ben wird. 
5. Kiefern. - 

85 Fuß in unbeſaͤnmten Bohlen 24 Fuß lang 23. ſtark 12 3. am Zopf br. 

72 — — — 24 — 3 — 12 

70 — — — 24 — 4 — HA 2 
1876 : — Bretter 24 — 112 
3128 — — — r ee 
4251 —— — — 24 — 12 


— ve — 
wozu ein Termin auf den 25. November c. Vormittogs um 9 Uhr in dem Ge⸗ 
ſchaͤfts⸗Bureau der Koͤnigl. Artillerie-Werkſtatt angeſetzt ife. 


Wer obige Lieferung im Ganzen oder theilweiſe übernehmen will, beliebe ſeine 
Gebotte in verſiegelte Billets in dem Geſchaͤfts⸗Bureau der Koͤnigl. Artillerie-Werk⸗ 
ſtatt abzugeben, wo auch die nähern Bedingungen täglich einzuſehen find und wo 
alsdann nach zuvor eingegangenen hoͤhern Genehmigung, welches ſpaͤteſtens 4 Wo⸗ 


chen dauern kann, mit dem Mindeſtfordernden ein Contrakt abgeſchloſſen werden ſoll. 


Danzig, den 11. November 1824. ; 
Die Verwaltung der Voͤnigl. Artillerie:WerEftatt. . 
Die Ausfuhr des Gemuͤlls und Lagerſtrohes von dem hieſigen Gornifon-Laza- 
N rethhofe, und die Anfuhr des Brenn⸗Materials fuͤr die Straf-⸗Abtheilung 
ſoll vom 1. Januar u. f. ab auf ein Jahr dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe 
uͤberlaſſen werden. Es iſt hiezu ein Termin auf a 
den 20. November c. Vormittags um 10 Uhr 


in dem Bureau der unterzeichneten Behörde (Hundegaſſe No. 275.) angeſetzt, zu 


welchem Unternehmer hiemit eingeladen werden. 


Danzig, den 8. November 1824. 2 
Kͤnigl. Preuß. Garniſon⸗Verwaltungs⸗ Direction. 
Die Reinigung der Schornſteine in dem hieſigen Garniſon⸗Lazareth, den fame 
lichen Wachtgebaͤuden, den Localen der Straf-Abtheilung und dem Koͤnigl. 
Militair⸗Oeconomie-⸗Gebaͤude auf Langgarten, ferner die Reinigung der Waͤſche fr 
das hieſige Garniſon⸗Lazareth, für die Straf-Abtheilung und die Straf⸗Anſtalt ſoll 
vom 1. Januar a. f. ab auf ein Zah: an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe aus: 
gethan werden. Der Termin hiezu iſt auf N ; 
an den 19. November c. Vormittags um 10 Uhr 2 
in dem Bureau der unterzeichneten Behoͤrde GHundegaſſe No. 275.) angeſetzt, zu 


welchem Unternehmer hiemit eingeladen werden. 


Danzig, den 8. November 1824. . | 
Boͤnigl. Preuß. Garnifon: Verwaltungs Direction, 
a u c ft t 0 n e n. ; 
D den 23. November 1824, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Grundtmann und Kichter im Hauſe auf dem Langenmarkt von der 


— 0 = 


Berholdſchengaſſe kommend waſſerwaͤrts rechts Ne. 447. belegen, durch offentlichen 
Fusruf an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Brandenb. Cour. verkaufen: 

Ein Sortiment von mehreren 100 Ellen feiner Caſimire in gattlichen 
Reſten zu Beinkleider, Herren- und Damen-Roͤcken, fo wie zu Kinderkleidern und 


Mänteln paſſend, in den neueſten Modefarben, eine fhöne Parthie dunkle Gin⸗ 


ghams und dunkle Cattune, Bombaſſins, abgepaßte Kleider, ferner - f 


eine bedeutende Anzahl feine portellaine Taſſen mit goldenen Rand, 
ſchoͤne fayence Blumenkoͤpfe und von ſchoͤner franzoͤſ. Plat⸗ 
tirung einige ovale und runde Schuͤſſeln mit den noͤthigen 
Waͤrmtellern und Glocken im moderaſtenFacon, die fid) bes 


fonders zum Gebrauch als Menage eignen, jeine Raſiermeſſer, ach⸗ 
te Windforfeife, Pomade, lackirte Zuckerkͤͤſtchen, moderne weile und couleurte Strauß: 
federn, ſeidene Tuͤcher, Tyroler Kinderwagen, meſſingene Vorhaͤngeſchloͤſſer u. |. w. 
Alle dieſe Waaren find neu, ſchoͤn und untadelhaft, fo daß wir fie mit Recht 
ganz beſonders bei dem Bemerken empfehlen koͤnnen, daß alles bei angemeſſen an— 
nehmlichen Gebott beſtimmt zugeſchlagen werden ſoll, weshalb wir denn auch auf 
zahlreichen Beſuch rechnen. f \ ; 
Be den 23. November 1824, Nachmittags um 22 Uhr, werden auf 
Verfügung Es. Koͤnigl. Preuß. Wohlloͤbl. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗ 
Collegii die Makler Knuht und Karsburg auf dem Flitſchen-Speicher ohnweit der 
Aſchbruͤcke am Waſſer gelegen, durch Öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung in Brandenb. Courant, die Laſt zu 563 Scheffel ge: 
rechnet, verkaufen: Bag . 
Circd 40 Laſten vom Seewaſſer beſchadigten Hafer, 5 
welcher mit dem hier fuͤr Nothhafen eingelaufenen Schiffe Vigilantin, gefuͤhrt durch 
Capt. J. C. Rent ell, in Pillau abgeladen und nach London beſtimmt geweſen. 


fer dan g. 
m den Nachlaß des verſtorbenen Bürgers und Heringscapitain Wartin Gobr⸗ 
band gehörig zu reguliren, fordere ich alle diejenigen, welche Anforderun— 
gen an den Nachlaß zu machen haben, ſie moͤgen Namen haben und aus einem 
Grunde herruͤhren, aus welchem ſie wollen, und auch diejenigen, welche Zahlungen 
zu leiſten haben, auf, ſich innerhalb 6 Wochen a dato in der Tagnetergaſſe No. 
1305. zu melden. Nach Verlauf dieſer Zeit tritt das gerichtliche Verfahren ein. 
Danzig, den 1. Novbr. 1824. “ E. p. Grotbe, Execut. test. 


Verkauf unbeweglicher Sachen. wi 
ewe. Ein gut eingerichtetes Brandhaus worin 3 Grapen befindlich, nebft 
einem Speicher, beides im guten Stande, hiebei ein Hofraum worauf 100 
Achtel Holz aufgeſtellt werden konnen, ſoll aus freier Hand verkauft werden. Je: 
der Kaufluſtige wird ergebenſt erſucht, ſich uͤber die näheren Bedingungen entwader 
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bei dem Herrn gust Commiſſarius 17 itka zu eee oder bei dem Gaſt⸗ 
wirth Hrn. Volkemer hieſelbſt zu verwenden. 3 


Verkauf beweglicher 8 
Auf der Schaͤferei in der Torf⸗Niederlage in AWA von 
dem aͤcht Bruͤckſchen Torf, ſowohl vom vorjährigen als diesjaͤh⸗ 
rigen Stieh, die ganze Ruthe 2 Rthl. 20 Sgr., die halbe 1 Nihl. 10 Sgr. zu ha⸗ 
ben, frei vor jedes Kaͤufers Thuͤre. Beftellungen werden angenommen auf der 
Pfefferſtadt No. 228. Brodbaͤnkengaſſe No. 693. und in der Eh ſelbſt. 
Laaß. 


; C. 
5 Hei, Knaſter⸗ Toback in verſchiedeuen Sorten und Edammer 997 erhalt man 


zu billigen Preiſen im Poggenpfuhl No. 237. 
U* hieſigen Nachfragen zu begegnen iſt aten Damm das Eckhaus zur Seite 
kr der Poſt jetzt fortwährend ächter Thorner Wein: Meth die Flaſche a 10 


Sgr. zu haben. 
zit decatirten Tuchen, 


welche, da fie nicht gekrumpft zu werden brauchen, den Glam behalten, beſonders 

mit Ueberrocks- und Manteltuchen in allen Farben und Qualitäten zu ſehr maͤſſi— 

gen Preiſen, auch mit Beſorgung fertiger Kleider nach eingeſandten Maaſſen oder 
alten Kleidungsſtuͤcken empfiehlt ſich ergebenſt . J Geilborn, 

Königsſtraſſe No. 65. in Berlin. 

roſſe Ruͤgenwalder Gaͤnſebruͤſte, ſaftreiche Citronen, fremde VBiſchof-Eſſence 

G von friſchen Orangen, groſſe poln. Wallnuͤſſe, groſſe und daun egen, gro⸗ 

ße Muscattrauben-, mal. und ſmyrnaer Roſienen, bittere, ſuͤſſe, l ange Deſert⸗ und 

achte Prinzeßmandeln, weiſſe Tafel-Wachslichte 4 bis 16 aufs Pfund, desgleichen 


Wagen⸗, Nacht-, Kirchen- und Handlaternenlichte, 24 bis 60 aufs Pfund, weil 


fen und gelben Wachsſtock, weiſſen mit Blumen und Deviſen bemalten Wachsſtock, 
große Catharinen-Pflaumen, franz. Brunellen, Tafelbouillon und moderne Engl. 
Regenſchirme zu herabgeſetzten Preiſen erhält man in der Gerbergaſſe No. 63. 
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Set No. 258. eine Treppe hoch werden wieder Beſtellungen auf f 
den beliebten Stein-Torf die groſſe Ruthe von 1100 Ziegeln frei vor 
des Käufers Thür geliefert, fuͤr den herabgeſetzten Preis von 3 Rthl. 15 Sgr. 
angenommen. 


eee eee E 


S eben habe ich wieder erhalten: ganz feine und moderne Toilinett-Weſten⸗ 
zeuge, Engl. Nets, bis; breite Netſtreifen von der ſchmalſten Sorte ab, 
zu recht „billigen Preiſen; blauſchwarze Satin Grec, dunkle Berliner geſtreifte und 
quadr. 7 Ginghams und andere Waaren. +. W. Faltin, Hundegaſſe No. 263. 
riſche Hollaͤndiſche Heringe in za Tonnen und friſche pommerſche ai find 

8 zu haben Langenmarkt No. 491. j 


= = 
Hr dem Pockenhauſe No. 577. find zwei gute Arbeitspferde und ein ſchmal⸗ 


) geleiſiger Spazterwagen billig zu verkaufen. Pferde und Wagen find dar 
ſelbſt taͤglich in Augenſchein zu nehmen und die Preiſe zu erfahren. 


f ; Ver mie t bangen. 
A* Militair- oder Civilperſonen find Pfefferſtadt No. 124. zwei neben einan⸗ 
der bequeme Wohnſtuben, einzeln auch beide zuſammen, ſo wie auch ein 
Pferdeſtall zu vermiethen. Nähere Nachricht daſelbſt. E 
ein bisher an Herrn C. T. G. Laube vermietheter Gewuͤrzladen, Fleiſcher— 
gaſſe No. 79. welcher in der beſten Nahrung ſteht, iſt nebſt allen dazu 
gehoͤrigen Kram-Utenſilien und Geraͤthſchaften und der ganzen Unter-Ctage, beſte— 
hend in zwei Stuben, eine Kammer, 2 Küchen, Hof und Keller von Oſtern 1825 
ab zu vermiethen; fo wie auch einige Hofwohnungen mit eigener Thür zu vermie⸗ 
then und eine derſelben gleich zu beziehen. Näheres in der Ober⸗Etage daſelbſt bei 
8 ; G. J. F. Alberti. 
Ein Pferdeſtall auf 4 bis 6 Pferde nebſt Wagenremiſe, Futtergelaß und Kam; 
mer iſt ſofort zu vermiethen. Das Nähere Pfefferſtadt No. 229. Nach⸗ 
mittags von 1 bis 3 Uhr. - r 


I 


; Jas neue Haus in der Holzgaſſe No. 15. enthaltend 4 Stuben, 2 Kuͤchen, 
2 Kammern und Boden iſt zu vermiethen und kann daſſelbe jetzt gleich 
oder zu Oſtern bezogen werden. Das Naͤhere in der Holzgaſſe No. 14. 
as in der Brodbaͤnkengaſſe unter der Servis⸗No. 695. belegene Wohnhaus 
O nebſt dem nach dem alten Roß No. 845. und 846. burchgehenden Hinter— 
hauſe, beſtehend aus mehreren groͤſſeren und kleinern, theils zuſammenhaͤngenden 
theils einzeln Zimmern, Küchen, Kellern, Hofraum, Böden, Kammern und Pferde: 
ſtall, ſteht zu Oſtern k. J. entweder ganz oder theilweſe zu vermiethen. 
Der Juſtiz⸗Commiſſarius Groddeck, Langgaſſe No. 528. 


| tee ent, 
K Die eingegangene Gewinnliſte 64ſter kleiner Loterie liegt in meinem Comp⸗ 
— toir Brodbaͤnkengaſſe No. 697. zum Nachſchen bereit. Neue Looſe zur 
65ſten Lotterie find täglich daſelbſt zu haben. J. C. Alberti. 
In meinem Lotterie Comptoir Langgaſſe No. 53). find Kauflooſe zur Sten 
Klaſſe 50ſter Klaſſen⸗Lotterie, deren Ziehung der 16. November e. anfaͤngt, 
und Comitè⸗Promeſſen zu haben. ; otzoll. 
anze, halbe und viertel Kauflooſe zur ten Klaſſe 50ſter Lotterie, fo wie 
; Comité-Promeſſen Sr Ziehung, ; 
und Looſe zur 65ſten kleinen Lotterie ſind täglich in meinem Lotterie: Comptoir Heil. 
Geiſtgaſſe No. 994. zu haben. 9 ö Reinhardt. 


EEE Literariſche Anzeigen. . 
ur Fortſetzung meiner Geſchichte Danzigs werde ich — fo lange es mir 
j dabei nicht an Kraft, Unterſtutzung und Theilnahme fehlt — am Anfange 
jedes neuen Jahres eine „Danziger Chronik“ des jüngſt verfloſſenen herausge⸗ 
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ben, und in dieſelbe Alles aufnehmen, was aus dem Gebiete der Communal Ange⸗ 
legenheiten, des Kirchen- und Schulweſens, der Litteraͤr⸗ und Kunſtgeſchichte, des 
Handels und der Gewerbe, der Natur- und Witterungskunde u. dgl. fuͤr den Be⸗ 
wohner meiner Vaterſtadt ein Intereſſe haben kann, und in dieſer — wenn auch 
freilich nicht in welthiſtoriſcher — Hinſicht einer geſchichtlichen Aufzeichnung werth 
iſt. — Ich bitte daher alle Diejenigen, welche zur Ausführung dieſes Planes mitzu⸗ 
wirken vermoͤgen, und zwar namentlich die Herren Prediger — vornehmlich die des 
Danziger Landkreiſes, — die Herren Aerzte, die Herren Vorſteher unſerer Kirchen, 
milden Stiftungen und gemeinnuͤtzigen Vereine, die Herren Aelterleute der Gewerke, 
Zünfte und Innungen, die Herren Maͤkler, Commiſſionaire u. ſ. w., mir Alles, was 
Sie in dem Kreiſe Ihres Wirkens und Ihrer Erfahrungen Brauchbares fuͤr mein 
Vorhaben finden werden, am Schluſſe des Jahres gefaͤlligſt mitzutheilen, und mei— 
nes herzlichſten Dankes dafuͤr gewiß zu ſeyn. — Die Chronik des Jahres 1824 
erſcheint (1 oder 14 Bogen ſtark, zu dem Preiſe von 5 bis 6 Sgr.) im naͤchſtfol⸗ 
genden Januar. f Dr. G. Lö ſchin. 
wa der Gerhardſchen Buchhandlung Heil. Geiſtgaſſe No. 755. iſt zu haben: 
Der poetiſche Nothhelfer und theilnehmende Saͤnger 
an Geburts-, Namens-, Neufahrs⸗ und Stiftungstagen, beim Confirmations-, Kind⸗ 
tauf⸗ und Hochzeitfeſte, bei Jubelhochzeiten und Polterabenden, an den Gräbern 
geliebter Perſonen, bei Abſchied und Trennung, bei Empfang und Anweſenheit ho⸗ 
her Perſonen, bei Bef derungen, bei Ueberſendun „von Geſchenken, bei den Her⸗ 
zens angelegenheiten der Liebenden und bei allen übrigen durch eine poetiſche Weihe 
zu feiernden Gelegenheiten des menſchlichen Lebens. Nebſt einem Anhange paſſen— 
der Gelegenheitsgeſänge, ſinnreicher Stammbuchsaufſatze und auserfefener Grabſchrif⸗ 
ten. Herausgegeben von M. Thieme. gr. 12. in eleg. Umſchlag geh. 1 Rthl. 
On der Gerhardſchen Buchhandlung, Heil. Geiſtgaſſe No. 755. iſt zu haben: 
PR, Die allgemeine Weltgeſchichte für Gymnaſien, Schulen und gebildete Leſer, 
von Dr. u. Prof. C. W. Boͤttiger, 8. 16 enge Druckbogen oder 260 Seiten ſtark. 
Preis nur 6 Gr. / ; 
Plinius Briefe, uͤberſetzt und mit Anmerk. erläutert von Prof. J. A. Schäfer, 
2 Bde, 2te durchaus verb. ind verm. Auflage, 8. 2 Rthl. 16 Gr. i 
Schauſpiele von Auguſt Graf von Platen Hallermuͤnde, 8. 1 Rthl. 8 Gr. 
An die Freunde and verehrer des unſterblichen Rlopſtock. 
In der Gerhardſchen Buchhandlung, Heil. Geiſtgaſſe No. 755, iſt zu haben: 
„„Klopſtocks hundertjaͤhrige Geburtstagsfeier. 
Eine Erzählung von Anguſt Dietrich. 12. geh. 4 Gr. g 5 
Von dem allgemeinen Volkskalender für 1825 
find nun wieder in Umſchlag geheftete Exemplare a 8 ggr. bei mir zu haben. Der⸗ 
ſelbe iſt wegen feines gemeinnützigen und belehrenden Inhalts, zumal da er nicht 
mehr als ein gewöhnlicher Kalender koſtet, beſtens zu empfehlen. A 
\ > Gerbardfche Buchhandlung. 
Hier folgt die vierte Beilage. 


a. 


Br —— 
Dierte Beilage zu No. 92. des Intelligenz⸗Blatts. | 


* 


Wielands Werke, Band 11. und 12. 
können von meinen reſp. Praͤnumeranten bei mir in Empfang genommen werden. 
Gerhardſche Buchhandlung. 
22 ͤ bin 


g. 


U geſtern vollzogene Verlobung zeigen wir unſern Verwandten und Freun⸗ 


den hiedurch ergebeuſt an. Juliana Wilhelmine Schwarzwaldt. 
Danzig, den 15. Novbr. 1824. Friedrich Conrad Sollſtein aus Hamburg. 
„„ Na Da Ha - „„ 
Die heute Vormittags um 11 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lie⸗ 
ben Frau, geb. Rodenacker, von einer geſunden Tochter, zeige ich meinen 
Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an. Aug. Theod. Rofennieyer, 
Danzig, den 15. November 1824. ; ; 
; n l . 
San entſchlummerte geſtern um halb 12 Uhr Nachts nach Trägigen Leiden 


unſere geliebte Gattin, Mutter, Schwieger⸗ und Großmutter, Frau Nra⸗ 


ria Juliana Potrykus, geb. Zarwarth, im 61ſten Jahre ihres ſrommen Lebens 
an den Folgen der Bruſt⸗Entzuͤndung. Theilnehmenden Verwandten und Freun⸗ 
den zeigen dieſes hoͤchſt betruͤbte Ereigniß unter Verbittung aller Veitetosbezeugun— 
gen ergebenſt an. ; Der hinterbliebene Gatte, Rinder, Schwieger: und 
27 n N 1 ee ia 
Fr zu 
en einer hieſigen Weinhandlung wird in Burſche verlangt. Das Nähere im 
J Koͤnigl. Intelligenz-Comptoir. 5 i 
in geſchickter Koch mit gehoͤrigen Atteten verſehen, empfiehlt ſich den geehrten 
E Herrſchaften. Zu erfragen beim Schneidermeiſter Hrn. Kuhn, Tagneter⸗ 
gaſſe No. 1310. RR TE 
ET | Aaaa ai. a 
Ein oder zwei Mitreiſende nach Berlin, gleichviel über Poſen oder Stettin, wer: 
Eden unter ſehr billigen Bedingungen geſucht. Das Nähere im Koͤnigl. In— 
telligenz⸗Comptoir. 8 TR | 


ver Dornen 
Morag⸗ den 8. November iſt ein Huͤhmrhund entlaufen, der mit einem brau⸗ 
> nen VBehang und einen halbbrauner, die Ruthe braun mit einer weiſſen 
Spitze bezeichnet iſt. Auf dem Halsband iſt der Name des Eigenthuͤmers eingeſto⸗ 
chen; wer dieſen Hund abliefert oder anzeigm kann, wo er ſich befindet, hat eine 
angemeſſene Belohnung zu erwarten. Das Adnigl, Intelligenz⸗Comptoir giebt Ans 
weiſung wo man ſich zu melden hat. 


* 
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s iſt Sonnabend den 13ten d. M. zwiſchen 11 und 12 uhr Mittags auf dem 

E Wege vom Buttermarkt über die lange Bruͤcke durch die Breitegaſſe, Damm: 

und Heil. Geiſtgaſſe bis zur Toͤpfergaſſe ein blau marokin Taſchenbuch verloren 

worden. Der Finder deſſelben wird erſucht es am Rechtſtaͤdrſchen Graben No. 

2087. gegen eine angemeſſene Belohnung abzureichen, da deſſen Inhalt nur fuͤr den 
Eigenthuͤmer von einigen Werth ije. | 


Ver mi ſchte Anzeigen. 
Handlungsbuͤcher einzurichten, zu führen, abzuſchlieſſen, oder ſonſt zu reguliren 
; und überhaupt zur Regulirung von Rechnungsverhaͤltniſſen jeder Art, fo 
wie zur deutſchen kauf nniſchen Correſpondence und ſonſtigen Anffügen erbietet ſich 
und beabſichtigt zugleich, etwas ſpaͤter, auch zum Unterricht im doppelten italieni⸗ 
ſchen Buchhalten und Rechnen Zeit zu eruͤbrigen. 


Hack, 
wohnhaft am vorſtaͤdtſchen Graben in der zweiten der Wohnungen 
des Herrn Kupfer, wallwaͤrts. ; 
inem reſp. Publiko zeige ich hiedurch ergebenft an, wie ich die von meinem 
E feel. Manne laut Intelligenzblatt No. 73. vom IT. Septbr. etablirte Putz⸗ 
und Modewaarenhandlung fuͤr meine alleinige Rechnung fortſetzen werde. 

Da ich nun dieſer Tage eine neue Sendung von ſchwarzen und couleurten 
Winterhuͤten ſowohl, wie Filet: und andere Hauben, ledernen Handſchuhen, vor⸗ 
zuͤglich feinen ſchoͤnen Blumen und Blumen⸗Vouquets an Hauben und Huͤten, Van⸗ 
tour-, Neihers und andern Federn, Filet Fraiſen ꝛc. erhalten habe, fo offerire ich 
dieſe Waaren zu den feſt beſtimmten aͤuſſerſt billigen Berliner Fabrik Preiſen. 
Herr Eduard Karl aus Berlin hat mir auch verſchiedene Federn, Hauben dc. 
welche derſelbe fuͤr reſp. hieſige Damer erneuet hat, eingeſchickt, wann mir aber nun 
mehrere Namen derſelben unbekannt ſud, fo erſuche ich hiedurch diejenigen, welche 
ihre Sachen mitgegeben oder geſandt haben, dieſe bei mir gegen Erſtattung der 
Auslagen abholen zu laſſen. Johann Jantzen Wittwe, 

- Holzmarkt Na 2045. neben dem Königt. Schauſpielhauſe. 


EN SEN NEN EEE IN Ze 
H““ Mittwoch den 17. November findet das zweite Abonnemenis- 
Quartett statt. t Carl: Igner. 
x Da ich Willens bin mein vorraͤhiges Tuchwaarenlager, beſtehend in feinen, 
mittel und ord. Sorten zu herabgeſetzten ſehr billigen Preiſen ſobald wie 
moͤglich aufzuräumen, fo erſuche ich kin reſp. Publikum um einen geneigten zahl- 
reichen Zuſpruch, unter der Verſichering einer reellen Bedienung. ; 
1 ur nat an Liudw. Benj. Show, Peterſiljengaſſe No. 1495. 
Dos ich meinen Putzladen von der Breitegaſſe nach der Wollwebergaſſe und 
- Ecke der Jopengaſſe No. 565. verlegt, zeige ich ergebenſt u | re 
y 1 N 5 ge 


ul 


22. * * r 7 7 su 
Er hohen Adel und hochgeehrten Publiko beehre ich mich hiedurch die 
gehorfamfte Anzeige zu machen, daß ich zur bevorſtehenden Weihngchts⸗ 
zeit eine Ausſtellung von hoͤchſt elegant gefertigten e eee 
Berliner Art einzurichten, und dieſe mit dem 11. December zu eroͤffnen gewil⸗ 
liget bin. Ich erlaube es mir auf ein Lager der ſauberſten Stickereien, die ſich 
zu Feſtgeſchenken eignen, aufmerkſam zu machen, und bemerke hiebei noch wie 
ich bereits wieder eine groſſe Auswahl der im Dominik ſo ſchnell verkauften 
Puppen zum Aus⸗ und Ankleiden, unter denen ſich diesmal viele in Character⸗ 
Anzügen und mit Wachsköpfen auszeichnen, zum Preiſe von 8 Sgr. bis zu 32 
Nthl. Cour. vorraͤthig habe, und ferner wie bisher eifrigſt bemüht ſeyn werde, 
jedes mir zu ſchenktade Vertrauen aufs beſte zu rechtfertigen. ; 
Aunguſte Ropfch, geb. Gruß aus Berlin, 
Inhaberin einer Kunſt⸗ und Induſtrie⸗Anſtalt, Holzmarkt No. 
2045. neben dem Schauſpielhauſe eine Treppe hoch. 


— 


Di Cantaten zur Muſik am Todtenfeſte welche fünftigen Sonntag in der Yo: 


hanniskirche vor und nach der Vesperpredigt aufgefuͤhrt werden wird, und 


worin zugleich die Choraͤle für die Gemeine zu fingen mit abgedruckt find, find für 
1 Sgr. in der Breitegaſſe No. 1191. zu haben. | 
Fels den 23ſten d. M. Abends um 6 Uhr wird die erſte Vorleſung des 
Herrn Profeſſor Schoͤler in unſerm Lokale ſtatt haben, wozu wir die ver⸗ 
ehrlichen Mitglieder unſerer Geſellſchaft hoͤflichſt einladen. ; 
; N Die Vorſteher der Reſſource am Fiſcherthor. 


Eis verehrten Publiko empfehle ich mich biedurch zu Anfertigung von 
Schneiderarbeiten ganz ergebenſt; ich werde ſolche jeder Zeit modern und 
geſchmackvoll nach den neueſten Pariſer und Londner Moden, ſo wie auch dau⸗ 
erhaft liefern, und verſpreche die prompteſte, realſte und billigſte Bedienung. 
en Bemühen foll ſtets dahin gerichtet ſehn, dit Wuͤnſche meiner reſo. Herz 


ren Kunden zu erfuͤllen und bitte ich deshalb Ein verehrtes Publikum um ge⸗ 
neigten Zuſpruch. Meine Wohnung iſt Hundegaſſt No. 299. 
er 2 J. C. Goſch, Mannskleidermacher. 


om I2ten bis 16. Noobr. 1824 find folgende Briefe retour gekommen: 
I) Neſſelmann & 2 2) Friedberg 3 Königsberg. 
Koͤnigl. preuß. Ober ⸗Poſt⸗Amt. 
Bek ann tem a chung, r 

zur des Wiederaufbaues des abgebrannten Daches auf dem groſſen Stalle 

des Stadthofes, fell die Lieferung des erforderlichen Holzmaterials, als 
auch die zu bewirkende Zimmer⸗ und Maurer⸗Arbeit, und zwar jeder dieſer Gegen⸗ 
fände beſonders, an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. 
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Hiezu ſtehet ein Lieitations⸗Termin allhier zu Rathhauſe Bi a er 

er Freitag den 19. November c. Vormittags um 10 Uher ; 

an, u die Herren Holzhaͤndler, Zimmers und Maurermeifter mit den Bemerken 

eingeladen werden, daß die diesfallſigen Bedingungen taͤglich in der Magiſtrats⸗ 

Calculatur beim Calc.⸗Aſſſt. Hrn. Bauer eingeſehen werden koͤnnen. Danzig, den 
15. Nopbr. 1824. 5 Die Baus Deputation. | 

Sonntag, den 7. Novbr. d. J., find in nachbenannten Kirchen 

zum erſten Male aufgeboten. - 


‚St. Marien. Der Bürger und Kaufmann Hr. Friedrich Wilhelm Jebens und Igfr. Emilie 
g Franziska du Bois. Der Bürger und Kaufmann Hr. Carl Jacob Neydorff und Jofr. 
Caroline Friederike Feyerabendt. Pbiliep Theodor Bertram, Feldwebel bei der ten 
Comp. ale Artill rie. Brigade und Igfr. Louiſe Judt ana Splöſteter. ! 
St. Johann. Der Schneider Matth. Giedens und Frau Dorethen CEherlotte geb. Schipler 
verw. Schuhmacher Fiebich. Der Arbeitsmann Peter Lewanski und Dorothea Donnkt. 
St. Catbarinen. Der Bürger und Schuhmacher Johann Salomon Schmidt und Igfr. Zus 
n Klentz. Der Arbeitsmann Carl Wilhelm Diedrich und Sofi, Eacha⸗ 
rina wala, \ 
St. Bigittn Der Arbritsmann Wilhelm Auquſt Zelewski und Jofr. Johanna Louiſe Ni⸗ 
titowski. Der Dienſtknecht Jacob Wenſterskt und Igfr Anna Carolina Laskowska. 
Der Arbeitsmann Anton Wynarski und Jofr. Anna Gowinska. Der Arbeitsmann 
„Michael Hom inn und Conſtantia Weſſel. —_ = 
St. Barıbolomäi, Drr Bürger und Färder Johann Carl Raubert und Fafr. Caroline Eli⸗ 
u Strauß. Der Seefahrer Johann Gottlieb Schulz und Jgfr. Anna Wilhelmine 
4 charving 42 0. AA 
. Trinitatis. Der Tiſchlergeſell K-iedri uch und Anna Dorothea Krebs. Der Bar 
* ee ee a ie Caroline Eliſabeth Gronert. ar 
Huszimmergeſell Johann Heinrich Jeſchke und Igfr. Charlotte Renata Hacker. Der 
A und Kleidermacher Lorenz Henning, Wittwer, und Igtr. Dorothea Amalia 
Wilh. Teufel. Der Arbeitemann Eyhr. Döring und Jacobire Renata Jauſt. 
St. Barbarı Der Steuermann Martin Vehlower und Jar Caroline W (helm ine Amalia 
Sta lowsti. Der Arbeitsnann Johann Gottfried Nicolav und Anna Marta A brecht. 
Der Gefreite von der iſten Escadron des Iften Lerbhufaren-Neg, Salomon Sucker und 
Anna Ch iſtina Schimanski. n ; ES 8 
St Annen. Mich nel Jaſſca und Jafr. Dorothea Grube. 1 ur 1 
Heil. r en Der Ardeitsmain Johann Sell aus Oliva und Joftr. Anna Catharina Guß 


aus Dlıva. 5 
St. Salvator. Der Arbeitsmat Andreas Jgeob Korth und Renata Florentine Abel. 
Wechsel- und Geld- Cours e. 
5 K ya 


III a 
E Danzig, den 15. November 1824. 
London, 1 Mon. — Sgr. 2 Mon. — 8g. $ © © [hezehrtfausgebt. 
. 3Mon. 201& — Sgr. Holl. rand. Duc. neue _ —— 


Amsterdam Sicht — Sgr. 40 Tage Sgr. & Dito dito dito wicht. | ; 13:8 Sgr 
— 70 Tage 103 & — Sgr. $Dito dito dito Napp... 


Hamburg, Sicht“ 45 Sgr. “ro Friedrichsd'or «. ‚Rthl.| 8.8 25 
Woch — Sgr. 10 Woch. 44486 Sgr.) Tresorscheine— | — 100 
Berlin, 8 Tage 1 pC. damno. SWüne „ „ 162 


1 Mon. — 2 Mon. 2 & 11 pC. damno. 3 


— 


